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Gemeindeverwaltung Großmehring
Telefon 08407/9294-0 Fax 08407/9294-10
E-Mail poststelle@grossmehring.de www.grossmehring.de
Rainer Stingl Erster Bürgermeister; 08407/9294-15
Claudia Batz Standesamt, Kirchenaustritte, Gewerbeamt, Fische-
reirecht; Mo, Di, Do, Fr 8 bis 12 Uhr; 08407/9294-11
Roland Brumbach Bauverwaltung, Grundstücksverkehr; 08407/9294-16
Tina Draudt Vorzimmer Erster Bürgermeister, Amtsblatt, Homepage, 
Großmehring App; Mo, Di, Mi, Fr, 8 bis 12 Uhr; 08407/9294-23
Monika Eberl Personalwesen; Di. bis Fr. 8 bis 13 Uhr; 08407/9294-25
Rainer Fischer Gemeindekasse, Vollstreckungsbehörde, Grünab-
fallkarten, INVG Fahrkarten, Müllsäcke; 08407/9294-14
Petra Kaminski Gemeindekasse, Grünabfallkarten, INVG Fahrkar-
ten, Müllsäcke, 08407/9294-14
Katharina Kloiber Einwohnermeldeamt, Pässe, Anträge Lohnsteuer, 
Fundamt, Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Vereine, FFW, VHS; 
08407/9294-12
Reinhard Kugler Technisches Bauamt, Hochbau; 08407/9294-13
Petra Lang Kassenanordnungen, Vereinsförderung;
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr; 08407/9294-19
Claudia Mees Kämmerei, Mahn- und Vollstreckungswesen; 
08407/9294-24
Dominik Meier Tiefbau, Wasser und Abwasser (technische Ange-
legenheiten), Bauhof; 08407/9294-27
Stefan Mirbeth Geschäftsleitung, Kämmerei, Kommunalrecht, 
Sitzungsdienst; 08407/9294-26
Sandra Press Steuern, Beiträge und Gebühren; 08407/9294-22
Luise Schex Rentenangelegenheiten, Anträge Versorgungsamt; 
Mi. bis Fr. 8.30 bis 12 Uhr; 08407/9294-21
Stefan Schöls Bauleitplanung; 08407/9294-18
Silke Steczek Personalwesen; Mo, Mi, Do, Fr 8 bis 13 Uhr; 
08407/9294-28
Elvira Stutz Geschirrverleih, Gartenpacht, Parkausweise, Allg. 
Verwaltung, VAO, Plakatierung; 08407/9294-42
Sandra Stutz Einwohnermeldeamt, Pässe, Anträge Lohnsteuer, 
Fundamt, Öffentliche Sicherheit und Ordnung, FFW; Mo. bis Do. 8 
bis 12 Uhr; 08407/9294-12
Stefanie Uhle Steuern, Beiträge und Gebühren; 08407/9294-29
Artur Walter Nibelungenhalle, EDV, ÖPNV; 08407/9294-17
Bettina Wer-Schweiger Kindertageseinrichtungen; 08407/9294-30

E-Mail Adressen vorname.nachname@grossmehring.de

ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDE:

Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. 15.30 – 17.00 Uhr, 
Do. 15.30 – 17.30 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN DER BÜCHEREI:

Di. + Mi. 15.00 – 19.00 Uhr, Fr. 14.00 – 16.00 Uhr 
IN DEN FERIEN: nur Mi. 15.00 – 19.00 Uhr

08407/927225 · Eingang im 1. Stockwerk der Volksschule

Annahmeschluss für die Ausgabe 4/2021 ist
Freitag, 12.3.2021, 12 Uhr

DER ÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSDIENST: 116 117

BIS AUF WEITERES CORONABEDINGT GESCHLOSSEN

Seniorenbeauftragte der Gemeinde
Franz Hiermeier fmj.hiermeier@kabelmail.de Tel. 08407/8000
Renate Schuster renate.schuster@kabelmail.de Tel. 08407/930066
Marianne Stadler marianne.Stadler@t-online.de Tel. 08407/286

Integrationsbeauftragte der Gemeinde
Yücel Cabuk Ycabuk64@gmail.com
Michael Mees michaelmees@web.de
Torsten Hoffmann fete.hoffmann@googlemail.com

GroßmehringerGroßmehringer
AmtsblattAmtsblatt

Meldung Wasserrohrbruch:
Während den Dienstzeiten (Mo.–Do. 7 bis 16 Uhr, Fr. 7 bis 12 Uhr)  

Wasserversorgung Tel: 0170/7859412
Außerhalb der Dienstzeiten, Stadtwerke Ingolstadt, 0841/80-4222

Ihre Anzeigenberaterin MARGIT REGNER

Stauffenbergstraße 2a · 85051 Ingolstadt
Tel. 0841/9666-638 · Fax 0841/9666-657

margit.regner@iz-regional.de

Vereine, Einrichtungen und alle Interessierten sind dazu eingela-
den, ihre aktuellen Meldungen und Termine an das Großmehringer 
Amtsblatt zu senden (Veröffentlichung unter Vorbehalt). 

Gemeindeverwaltung Großmehring, Marienplatz 7, 85098 
Großmehring | Telefon: 08407/9294-23 | Fax: 08407/9294-10 | 
E-Mail: tina.draudt@grossmehring.de 

Amtliche Mitteilungen

Schutzimpfung gegen das Coronavirus 

17. Januar 2021: Sachstand und Ausblick 

Wo wird im Landkreis Eichstätt geimpft?
Im Landkreis Eichstätt wurden zwei Zentren geschaffen, in 
denen in Zusammenarbeit mit dem Malteser Hilfsdienst die 
Schutzimpfungen durchgeführt werden können:
In Eichstätt: Volksfestplatz, 85072 Eichstätt
In Lenting: Bahnhofstr. 16, 85101 Lenting (im Gebäude des 
Dienstleistungszentrums des Landkreises)
Außerdem gibt es mobile Teams, die direkt in Senioren- und 
Pflegeeinrichtungen gehen und dort die Impfungen der Be-
wohner und des Personals vornehmen können.

Wer wurde bereits geimpft?
Mit dem ersten Impfstoff wurden vor allem die besonders 
gefährdeten Bewohner und das Personal stationärer Pflege-
einrichtungen versorgt. Die mobilen Impfteams der Malteser 
haben diese Impfungen in den Einrichtungen vor Ort vorge-
nommen. Darüber hinaus wurde auch besonders gefährde-
tes Klinikpersonal bereits geimpft. Mittlerweile steht bei den 
ersten Geimpften schon die Zweitimpfung, so dass die Mo-
bilen Teams als nächste Aufgabe haben, die Zweitimpfungen 
in den Pflegeeinrichtungen vorzunehmen. Der größte Teil 
des in Kürze zur Verfügung stehenden Impfstoffes muss für 
diese Zweitimpfungen verwendet werden.

Wer wird als nächstes geimpft?
Wer geimpft werden kann wird durch eine Bundesverord-
nung (Coronavirus-Impfverordnung) geregelt. Anspruch auf 
eine Impfung mit höchster Priorität (Priorität 1) haben Men-
schen, die in einem Senioren- oder Altenpflegeheim wohnen, 
die in der ambulanten oder stationären Altenpflege arbeiten, 
in Ihrer Arbeit in einer medizinischen Einrichtung einem 
hohen Ansteckungsrisiko ausgesetzt sind oder Kontakt zu 
sehr verletzlichen Personen haben. Auch Menschen, die 80 
Jahre und älter sind, haben zuallererst Anspruch auf eine 
Corona-Schutzimpfung, wenn sie das wollen. Bestimmte 
Vorerkrankungen führen derzeit noch nicht zu einer Impf-
berechtigung, wenn die Person noch nicht 80 Jahre alt ist.

Wie kann ich mich impfen lassen?
Wenn Sie zu einer der Personengruppen gehören, die mit 
Priorität 1 geimpft werden kann und geimpft werden wollen, 
benötigen Sie unbedingt einen Termin in einem der beiden 
Impfzentren. Dazu müssen Sie sich unter folgendem Link 
www.impfzentren.bayern in einem Registrierungsportal des 
Freistaates Bayern anmelden. Dort können Sie von zu Hause 
aus wichtige Informationen bereitstellen, die im Rahmen der 
Impfung relevant werden. Auf Basis dieser Daten werden Sie 
dann in einem zweiten Schritt zu einem späteren Zeitpunkt 
zu einer elektronischen Terminbuchung von dem für Sie zu-
ständigen Impfzentrum eingeladen. Bitte beachten Sie, dass 

es aus technischen Gründen leider nicht möglich ist, mit 
einer Email-Adresse mehrere Personen zu registrieren. Für 
jede zu registrierende Person ist eine separate Email-Adres-
se notwendig. Eine Registrierung führt nicht automatisch zu 
einem schnelleren Impftermin. Die Vergabe orientiert sich 
streng an der jeweils aufgerufenen Prioritätengruppe. Wir 
bitten Sie daher sich nur anzumelden, wenn sie zur priori-
sierten Gruppe gehören.
Bitte nutzen Sie die Möglichkeit der Onlineregistrierung. Für 
Personen, die keine Möglichkeit haben, sich selbst online zu 
registrieren, gibt es die Möglichkeit einer telefonischen Un-
terstützung durch die Malteser unter 0800 58927992.

Wie viele Impfdosen bekommt der Landkreis Eichstätt?
Der Landkreis Eichstätt hat bislang rund 1700 Impfdosen er-
halten. Der Impfstoff muss sowohl für Erst- als auch Zweit-
impfungen verwendet werden. Wie viele Impfdosen die 
nächsten Lieferungen beinhalten werden, ist derzeit noch 
nicht ganz klar. Der Impfstoff wird zentral von der Bundesre-
gierung an die Bundesländer verteilt. Diese wiederum vertei-
len den Impfstoff inzwischen nach der Bevölkerungszahl an 
die Landkreise und kreisfreien Städte. Der Landkreis Eich-
stätt hat keinen Einfluss auf Liefermenge und kann nur so 
viele Impfungen vornehmen, wie der zugewiesene Impfstoff 
zulässt.

Wie erfahre ich, wann ich geimpft werden kann?
Auf der Homepage des Landkreises werden die Informati-
onen stets aktuell hinterlegt. Sobald weitere als die bisher 
bekannten Personengruppen zur Impfung zugelassen wer-
den können, wird das über die Homepage und die Presse be-
kannt gemacht werden. Die über 80jährigen werden dem-
nächst auch ein Informationsschreiben erhalten, dem auch 
der Aufklärungsbogen beigefügt sein wird, so dass Sie sich 
bereits vorab zu Hause informieren und Ihre Entscheidung 
treffen können.
Den Aufklärungsbogen können Sie auch hier abrufen:
https://www.stmgp.bayern.de/wp-content/uploads/2020/12/co-
vid_19_hinweise-zur-aufklaerung_2020-12-22.pdf

Wo erhalte ich weitere Informationen?
Weitere Informationen zur Impfung erhalten Sie auch auf 
den Seiten des Bayerischen Staatsministeriums für Gesund-
heit und Pflege (www.stmgp.bayern.de/coronavirus/impfung).

Dazu Erster Bürgermeister Rainer Stingl:
Bitte halten Sie sich weiterhin an die aktuellen gesetzlichen 
Regelungen zum Thema Corona: u.a. Tragen von Mund-/
Nasenbedeckungen bzw. vorgeschriebene Verwendung von 
FFP2-Atemschutzmasken und Einhaltung der Kontaktbe-
schränkungen.
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Einfacher Bebauungsplan „Demling“

Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 22.12.2020 ge-
mäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des einfachen Bebau-
ungsplans „Demling“ beschlossen.

Geltungsbereich: Der Geltungsbereich des einfachen Bebau-
ungsplans umfasst folgende Flurnummern, alle jeweils Ge-
markung Demling:

411; 411/4; 411/1; 50; 49; 47; 48/2; 43/2; 43/1; 43; 43/4; 43/6; 
40; 34; 36; 405/1; 405/2; 32; 381/5; 381/1; 385/3; 381/2; 381; 
381/4; 381/3; 382/3; 382; 379/2; 380/2; 340/2; 74/15; 340; 
340/1; 298/1; 298/5; 298/2; 298/6; 298/4; 298/3; 24/1; 24/2; 
26; 24/3; 29/1; 291/3; 30/1; 31; 29; 30; 24; 21; 20/3; 22; 23; 20; 
17; 15; 13/1; 13; 11; 11/4; 9; 7; 5; 3; 1/1; 1; 257/2; 257; 257/1; 
260/13; 249/2; 249/1; 246/2; 246/4; 250; 250/1; 246/1; 198/2; 
198/3; 198/5; 198/4; 252/3; 252; 252/1; 253; 255; 254; 198; 85; 
82; 79; 77; 76; 76/2; 76/1; 75; 73; 73/1; 68; 69; 70; 90/1; 90/2; 
90/5; 90; 90/4; 64; 66; 61; 60; 58; 55; 55/1; 55/2; 55/3; 52; 92/4

Der Lageplan mit Kennzeichnung der Abgrenzung des räum-
lichen Geltungsbereichs des einfachen Bebauungsplans ist 
Bestandteil des Beschlusses und ist dieser Bekanntmachung 
als Anlage beigefügt.

Der räumliche Geltungsbereich des aufzustellenden einfa-
chen Bebauungsplans kann im Rathaus der Gemeindever-
waltung, Zimmer 6, Marienplatz 7, 85098 Großmehring, 
während der ortsüblichen Öffnungszeiten bzw. auf der In-
ternetseite der Gemeinde unter https://www.grossmehring.
de/bekanntmachungen eingesehen werden.

Verfahrensart: Der Bebauungsplan wird im Regelverfahren 
nach §§ 3, 4 und 4a BauGB aufgestellt.

Allgemeine Ziele und Zwecke der Planung: Mit dem einfa-
chen Bebauungsplan soll eine geregelte städtebauliche Ent-
wicklung und maßvolle Nachverdichtung des unbeplanten In-
nenbereichs nach § 34 BauGB ermöglicht werden. Hierzu soll 
insbesondere die maximale Anzahl von Wohneinheiten, be-
zogen auf die jeweilige Grundstücksgröße, geregelt werden.

Großmehring, 12.01.2021
Rainer Stingl, Erster Bürgermeister

Einfacher Bebauungsplan „Katharinenberg“

Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 22.12.2020 ge-
mäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des einfachen Bebau-
ungsplans „Katharinenberg“ beschlossen.

Geltungsbereich: Der Geltungsbereich des einfachen Bebau-
ungsplans umfasst folgende Flurnummern, alle jeweils Ge-
markung Großmehring:

2604/2; 2604; 2598; 2608; 2610; 2603/6; 2603/9; 2603/7; 
2603/4; 2615; 2603/5; 2614; 2616; 2619/2; 2618; 2620; 2619/3; 
2618/3; 2618/1; 132/4; 132/3; 2618/2; 2618/5; 2618/4; 132/6; 
132/7; 2621; 2678/1; 2634; 2634/1; 2634/3; 2634/2; 2637/4; 
2637/3; 2637/3; 2637; 2674; 2672/1; 2643/4; 2643/1; 2643/2; 
2643/3; 2048/1; 2048/2; 2640/4; 2640/3; 2640/2; 2640/1; 
2641; 2639/1; 2639; 2638/8; 2638/2; 2638/3; 2638/9; 2638/4; 
2638/10; 2638/5; 2638; 2638/6; 2611/4; 2611/5; 2611/6; 2612; 
2611/2

Der Lageplan mit Kennzeichnung der Abgrenzung des räum-
lichen Geltungsbereichs des einfachen Bebauungsplans ist 
Bestandteil des Beschlusses und ist dieser Bekanntmachung 
als Anlage beigefügt.

Der räumliche Geltungsbereich des aufzustellenden einfa-
chen Bebauungsplans kann im Rathaus der Gemeindever-
waltung, Zimmer 6, Marienplatz 7, 85098 Großmehring, 
während der ortsüblichen Öffnungszeiten bzw. auf der In-
ternetseite der Gemeinde unter  https://www.grossmehring.
de/bekanntmachungen eingesehen werden.

Verfahrensart: Der Bebauungsplan wird im Regelverfahren 
nach §§ 3, 4 und 4a BauGB aufgestellt.

Allgemeine Ziele und Zwecke der Planung: Mit dem einfa-
chen Bebauungsplan soll eine geregelte städtebauliche Ent-
wicklung und maßvolle Nachverdichtung des unbeplanten In-
nenbereichs nach § 34 BauGB ermöglicht werden. Hierzu soll 
insbesondere die maximale Anzahl von Wohneinheiten, be-
zogen auf die jeweilige Grundstücksgröße, geregelt werden.

Großmehring, 12.01.2021
Rainer Stingl, Erster Bürgermeister
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Einfacher Bebauungsplan „Theißing“

Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 22.12.2020 ge-
mäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des einfachen Bebau-
ungsplans „Theißing“ beschlossen.

Geltungsbereich: Der Geltungsbereich des einfachen Bebau-
ungsplans umfasst folgende Flurnummern, alle jeweils Ge-
markung Theißing:

65/1; 65; 66/4; 66/3; 63; 63/3; 62/1; 61; 61/14; 61/15; 62; 61/8; 
63/1; 63/2; 61/9; 1; 3; 4; 7; 8
9/1; 9/2; 9; 12; 14; 18/1; 18; 32/2; 23; 22; 21; 24; 25/2; 26; 27; 
28; 10/29; 10/27; 30; 30/1; 33; 35; 32; 178; 177; 176; 175; 174; 
36; 41/2; 41/1; 41; 43; 44; 170; 45; 46; 34; 20; 19; 11/1; 37; 
40/1; 40; 11; 48; 10; 50/2; 50/1; 50; 47; 57; 56; 55; 54/1; 53/3; 
53; 53/1; 53/6; 53/5; 53/1; 53/2; 52; 52/1; 51/11; 51; 51/1; 51/2; 
51/3; 51/7; 51/8; 51/9; 51/5; 51/4; 83/6; 83/5; 83/4; 2247; 84/1; 
86; 87; 88/1; 88

Der Lageplan mit Kennzeichnung der Abgrenzung des räum-
lichen Geltungsbereichs des einfachen Bebauungsplans ist 
Bestandteil des Beschlusses und ist dieser Bekanntmachung 
als Anlage beigefügt.

Der räumliche Geltungsbereich des aufzustellenden einfa-
chen Bebauungsplans kann im Rathaus der Gemeindever-
waltung, Zimmer 6, Marienplatz 7, 85098 Großmehring, 
während der ortsüblichen Öffnungszeiten bzw. auf der In-
ternetseite der Gemeinde unter https://www.grossmehring.
de/bekanntmachungen eingesehen werden.

Verfahrensart: Der Bebauungsplan wird im Regelverfahren 
nach §§ 3, 4 und 4a BauGB aufgestellt.

Allgemeine Ziele und Zwecke der Planung: Mit dem einfa-
chen Bebauungsplan soll eine geregelte städtebauliche Ent-
wicklung und maßvolle Nachverdichtung des unbeplanten In-
nenbereichs nach § 34 BauGB ermöglicht werden. Hierzu soll 
insbesondere die maximale Anzahl von Wohneinheiten, be-
zogen auf die jeweilige Grundstücksgröße, geregelt werden.

Großmehring, 12.01.2021
Rainer Stingl, Erster Bürgermeister

Immissionsschutzrecht

Genehmigungsverfahren nach § 16 BlmSchG für die wesent-
liche Ände rung des Kraftwerkes lrsching der Uniper Kraft-
werke GmbH, Holzstraße 6, 40221 Düsseldorf, am Standort 
Paarstraße 30, 85088 Vohburg, FI.Nrn. 268, 282, 312, 313, 
314, 315, 316 und 1328 der Gemarkung lrsching durch die 
Errichtung und den Betrieb einer neuen Gasturbinenanlage 
(Block 6) mit einer maximalen Feuerungswärmeleistung von 
800 MW und einer maxima len Betriebsstundenzahl von 1500 
h/a; Auslegung der Tekturantragsunterlagen.

Weiterführende Unterlagen dazu können während der Aus-
legungsfrist Montag, 15.2.2021, bis einschließlich Mon-
tag, 15.3.2021, während der Öffnungszeiten im Rathaus 
1. Obergeschoss, Zimmer 6, und online unter www.gross-
mehring.de/bekanntmachungen eingesehen werden.

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses für den Bebauungs- 
und Grünordnungsplan der Gemeinde Großmehring für das 
Gebiet „Mischgebiet am Gewerbeweg“

Die Gemeinde Großmehring hat mit Beschluss vom 22.12.2020 
den Bebauungs- und Grünordnungsplan für das Gebiet „Misch-
gebiet am Gewerbeweg“ als Satzung beschlossen.

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des Bauge-
setzbuches (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser 
Bekanntmachung tritt der Bebauungs- und Grünordnungs-
plan „Mischgebiet am Gewerbeweg“ in Kraft.

Jedermann kann den Bebauungsplan mit der Begründung 
sowie die zusammenfassende Erklärung über die Art und 
Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öf-
fentlichkeits- und Behördenbeteiligung in dem Bebauungs-
plan berücksichtigt wurden, und aus welchen Gründen der 
Plan nach der Abwägung mit den geprüften, in Betracht 
kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt 
wurde, bei der Gemeinde Großmehring, Bauamt, Marien-
platz 7, Zimmer 6, zu den ortsüblichen Öffnungszeiten ein-
sehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Män-
geln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Absatz 
1 BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach 

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans,

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs und

4. nach § 214 Abs. 2a BauGB im beschleunigten Verfahren 
beachtliche Fehler, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
des Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der Gemeinde 
Großmehring geltend gemacht worden sind; der Sachver-
halt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist 
darzulegen. Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 
Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach 
erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 
42 BauGB eingetretenen Vermögensnachteile, wenn nicht 
innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, 
in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fällig-
keit des Anspruches herbeigeführt wird.

Großmehring, 09.02.2021
Rainer Stingl, Erster Bürgermeister
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Flutpolder Großmehring: Abschluss des Raumordnungsverfahrens
Pressemitteilung der Regierung von Oberbayern vom 25. Januar 2021                                                                        
Beitrag zum Hochwasserschutz an der Donau 
Das Raumordnungsverfahren für einen gesteuerten Flutpol-
der im Süden der Gemeinde Großmehring zum Hochwasser-
rückhalt und zur gezielten Absenkung von Hochwasserspit-
zen ist abgeschlossen. Als höhere Landesplanungsbehörde 
hat die Regierung von Oberbayern unter Berücksichtigung 
mehrerer Maßgaben insbesondere zum Natur- und Arten-
schutz, zum Schutz des Grund- und Oberflächenwassers so-
wie zum Schutz landwirtschaftlicher Belange die Raumver-
träglichkeit für die Variante 3 festgestellt. Sie umfasst eine 
Rückhaltefläche von 348 Hektar. Diese Variante wird den He-
rausforderungen des Klimawandels und einer nachhaltigen 
Raumentwicklung gerecht und vermeidet darüber hinaus be-
sonders schwere Beeinträchtigungen der Belange von Land- 
und Forstwirtschaft, Naturschutz und Siedlung. Die Variante 
1 mit einer Flächeninanspruchnahme von 433 Hektar sowie 
die Variante 2 mit 264 Hektar entsprechen demgegenüber 
nicht den Erfordernissen der Raumordnung.

Der Freistaat Bayern, vertreten durch das Wasserwirtschaft-
samt Ingolstadt, plant südlich der Donau die Errichtung ei-
nes sogenannten gesteuerten Flutpolders, bei dem der Rück-
halteraum mittels eines Ein- und Auslassbauwerks gefüllt 
und so das verfügbare Rückhaltevolumen gezielt eingesetzt 
werden kann. Das Vorhaben ist als eine Maßnahme des tech-
nischen Hochwasserschutzes in das Gesamtkonzept der 
Bayerischen Staatsregierung zum Hochwasserschutz „Akti-
onsprogramm 2020plus“ eingebettet. Bei einer drohenden 
Überlastung der bestehenden Hochwasserschutzmaßnah-
men soll der Flutpolder zur Absenkung von Hochwasser-
spitzen dienen und damit das Risiko von Schäden durch 
Überschwemmungen für Mensch, Wirtschaft, Umwelt und 
Kulturerbe reduzieren.

Die Maßnahme umfasst neben dem Bau eines Ein- und Aus-
lassbauwerks die Errichtung von Siel- und Schöpfwerken, 
die Erhöhung und Ertüchtigung des bestehenden Donaudei-
ches sowie den Deichneubau. Darüber hinaus sind Anpas-
sungen an den bestehenden Hoch- und Mittelspannungs-
leitungen, dem Betriebsgelände des ebenfalls innerhalb des 
Polders bestehenden Kieswerks sowie ggf. einer Pipeline er-
forderlich.

Die Regierung von Oberbayern hatte am 18. Juni 2020 das 
Raumordnungsverfahren eingeleitet und drei unterschiedli-
che Varianten auf ihre Raumverträglichkeit hin geprüft.
Dabei wurden insgesamt 30 eingegangene Stellungnahmen 
von Behörden, Verbänden und Kommunen ausgewertet.

Ebenso fanden 94 Äußerungen im Rahmen der Öffentlich-
keitsbeteiligung Eingang in die Bewertung. Aus landespla-
nerischer Sicht hat die Regierung von Oberbayern letztlich 
die Variante 3 unter Berücksichtigung verschiedener Maß-
gaben positiv beurteilt. Hier beträgt das maximale Rückhal-
tevolumen bei Extremhochwasser (HQ200) etwa 10,2 Milli-
onen Kubikmeter, die maximale Einstauhöhe erreicht rund 
363 Meter über Normalnull. Neben dem Einlass- und Aus-
lassbauwerk umfassen die weiteren notwendigen Bauten ein 
Schöpfwerk „Paar“ sowie ein Sielbauwerk „Alte Donau“.

Nur bei dieser Variante überwiegt nach Einschätzung der 
höheren Landesplanungsbehörde der zu erwartende Nutzen 
für den Hochwasserschutz die notwendigen Eingriffe. Noch 
offene Fragen, beispielsweise zur Verträglichkeit des Vorha-
bens mit der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (FFH) oder zu 
artenschutzrechtlichen Belangen, können in der gegenwärti-
gen Planungstiefe noch nicht abschließend beurteilt werden. 
Diese sind im Rahmen eines nachfolgenden wasserrechtli-
chen Genehmigungsverfahrens entsprechend zu prüfen.

Ziel eines Raumordnungsverfahrens ist es festzustellen, wie 
sich ein geplantes Vorhaben auf die für die Raumordnung 
relevanten überörtlichen Belange wie beispielsweise Natur 
und Landschaft, Land- und Forstwirtschaft, Wasser, Verkehr, 
Rohstoff- und Energieversorgung, Siedlung sowie Wirtschaft 
auswirkt. Den Abschluss des Verfahrens bildet – nach sorg-
fältiger Prüfung und Abwägung eingegangener Stellungnah-
men – die sogenannte landesplanerische Beurteilung: Die-
ses fachbehördliche Gutachten stellt fest, ob ein Vorhaben 
oder eine Variante davon raumverträglich, nicht raumver-
träglich oder unter bestimmten Maßgaben raumverträglich 
ist. Es hat jedoch keine unmittelbare genehmigende oder ab-
lehnende rechtliche Wirkung. Eine rechtsverbindliche Ent-
scheidung über ein bestimmtes Vorhaben ist einem späteren 
Genehmigungsverfahren vorbehalten, in dem das Ergebnis 
des Raumordnungsverfahrens in allen Abwägungs- und Er-
messensentscheidungen zu berücksichtigen ist. 

presse@reg-ob.bayern.de, Telefon 089 2176 2999
Verantwortlich: Wolfgang Rupp, Pressesprecher

Landesplanerische Beurteilung zum Flutpolder Großmehring
BN sieht keine der Polder Varianten als raumverträglich und fordert 
von der Staatsregierung mehr natürlichen Rückhalt in der Aue 
Das Raumordnungsverfahren für einen gesteuerten Flutpol-
der in der Gemeinde Großmehring Landkreis Eichstätt ist 
abgeschlossen. Die Regierung von Oberbayern erteilt als zu-
ständige Planungsbehörde nur der mittleren Variante 3 eine 
Raumverträglichkeit. Der BN sieht keine der drei Varianten 
als raumverträglich.

Die stellv. BN-Landesbeauftragte Christine Margraf stellt 
fest: „Die bayerische Staatsregierung muss endlich ihren 
Ankündigungen für mehr natürlichen Rückhalt in den Auen 
und im gesamten Einzugsgebiet der Donau nachkommt. 
Denn alle drei Varianten würden europäische Schutzgebiete 
und ihre Arten erheblich schädigen.“ Neben der generellen 
Forderung des BN nach einem natürlichen, weitgehend un-
gesteuerten Wasserrückhalt weist der BN daher auf Vorgaben 
des europäischen Naturschutzrechtes hin. „Es ist zwingend 
der naturverträglichsten zumutbaren Alternative den Vor-
zug zu gegeben. Das ist mit Ausscheiden der Variante 2 und 
Verzicht auf die Prüfung natürlichen Rückhaltes missachtet 
worden“, so Frau Margraf weiter.

Angesichts der erheblichen Auswirkungen al-
ler Varianten des Staupolders fordert der BUND 
Naturschutz als echte Alternativenprüfung die 
zusätzliche Untersuchung der Wirkweise einer 
verbesserten natürlichen Wasserrückhaltung 
im Gebiet und flussabwärts, vor allem die un-
gestaute Aue zwischen Vohburg und Welten-
burger Enge bietet noch große Potentiale für 
natürlichen Wasserrückhalt. Dabei würde das 
Wasser nicht unnatürlich hoch und lang ste-
hen, so dass keine erheblichen Beeinträchti-
gungen der Flächen damit verbunden wären.

Johann Beck, Vorsitzender der BN-Kreisgrup-
pe Eichstätt, bedauert: „Der Polder läge in ei-
nem äußerst wertvollen Bereich der Donau-Aue 
(Fauna-Flora-Habitat Gebiet). 30% der Fläche 
des Naturschutzgebiets „Alte Donau und Bren-
nern“ gehen durch den Flutpolder bei der ers-
ten Flutung verloren. Zusätzlich werden noch 
ca. 10,2 ha vorwiegend Auwälder, die zum Teil 
auch Bannwald/Schutzwald sind, gerodet.“

Grundsätzlich wird aus Sicht des BN mit dem Polderpro-
gramm eine falsche Schwerpunktsetzung auf technische 
Maßnahmen gelegt. Stattdessen fordern der BN ein Ge-
samtkonzept für die Donau von Ulm bis Passau, in dem alle 
Möglichkeiten des Auenschutzes und der Auenentwicklung 
für den Hochwasserschutz aufgezeigt sind und technische 
Maßnahmen nicht Priorität haben, sondern den natürlichen 
Hochwasserschutz nur als punktuelle Maßnahmen ergän-
zen. Auch der natürliche dezentrale Wasserrückhalt im ge-
samten Einzugsgebiet und allen Zuflüssen muss hierbei Pri-
orität haben. Gerade angesichts der steigenden Extreme von 
Starkregen und Trockenzeiten infolge der Klimakrise ist es 
das entscheidende, den gesamten Landschaftswasserhaushalt 
wieder zu verbessern und nicht nur am Ende der Wirkungs-
kette zu reagieren mit wenigen technischen Großmaßnah-
men mit immer noch höheren Deichen, die aber nur eine 
trügerische Sicherheit bieten.

Annemarie Räder, BN-Regionalreferentin für Oberbayern

LAGEPLAN
Flutpolder Großmehring Variante 3

Wasserwirtschaftsamt Ingolstadt
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Staatliche Realschule Kösching – Übertritt 2021/2022
Aufnahme in die 5. Jahrgangsstufe 

Für Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse Grundschule 
oder der 5. Klasse Mittelschule besteht die Möglichkeit, in 
die 5. Jahrgangsstufe der Realschule überzutreten.

Unterlagen zur Anmeldung

• Übertrittszeugnis im Original (zum Übertritt aus der 4. 
Klasse Grundschule)

• Zwischenzeugnis der 5. Klasse (zum Übertritt aus der 5. 
Klasse Mittelschule)

• Geburtsurkunde des Kindes im Original oder das Fami-
lienstammbuch

• Impfpass im Original
• Passbild
• ggf. Sorgerechtsbeschluss
• ggf. Bestätigung einer Lese-/Rechtschreibstörung

Anmeldung

Die Erziehungsberechtigten melden ihre Kinder während 
der Anmeldetage persönlich zu einem vorab vereinbarten 
Termin an der Realschule Kösching an. 
Um längere Wartezeiten bei der Anmeldung zu vermeiden, 
ist es möglich, dass die Anmeldeformulare etwa ab Anfang 
April 2021 online zu Hause ausgefüllt werden können. Das 
Programm Schulantrag Online ist auf der Homepage der 
Schule abrufbar und führt Sie komfortabel durch die nö-
tigen Anmeldeangaben. Aktuelle Informationen zur Termi-
nierung der Zeugnisausgaben und der Anmeldewoche fin-
den Sie auf unserer Homepage. Weitere Informationen zum 
Übertritt erhalten Sie über das Sekretariat der Schule tele-
fonisch unter 08456 918919-0 oder auf unserer Homepage 
unter www.realschule-koesching.de.

Wissenswertes

Ganztagsangebot 
Die Realschule Kösching bietet sowohl einen gebundenen 
Ganztag, als auch ein vielfältiges Konzept des offenen Ganz-
tags an. Möglichkeit zum Mittagessen bietet die schuleige-
ne Mensa. 

DraMoTeC-Klasse 
Seit dem Schuljahr 2019/2020 gibt es die Möglichkeit, die 
Profilklasse DraMoTeC ab der 5. Jahrgangsstufe, zu besu-
chen. DraMoTeC steht hierbei für Drama – Movie – Techno-
logy – Class. Mit Hilfe neuer Medien können Schülerinnen 
und Schüler in der Kunst des Theaterspielens und des Film-
schnitts sowie im Bereich Veranstaltungstechnik Erfahrun-
gen sammeln.

iPad-Klasse 
Ab der 7. Jahrgangsstufe gibt es an der Realschule Kösching 
eine iPad-Klasse. Schülerinnen und Schüler haben ihre 
Schulbücher auf dem Tablet immer dabei. Die Tablets wer-
den schulintern verwaltet. Zudem stehen allen Schülerinnen 
und Schülern sowie den Lehrkräften iPad-Koffer für einen 
modernen Unterricht zur Verfügung.

Termine

Anmeldung 
Montag, 10.05.2021 - Mittwoch 12.05.2021
8:30 - 12:30 Uhr und 13:30 - 17:00 Uhr

Aufgrund der Corona-Pandemie können voraussichtlich, so-
wohl der geplante Informationsabend, als auch der Tag der 
offenen Tür an der Realschule Kösching nicht stattfinden. 

Alle Inhalte des Übertrittabends und die Informationen zum 
gebundenen und offenen Ganztagsangebot sind aber vor-
aussichtlich ab Mitte März 2021 als Videos auf der Home-
page der Realschule abrufbar. Zudem stellt sich das Team 
der Schulleitung vor. Außerdem können alle Interessierten 
einen Einblick in die Profilklasse DraMoTeC gewinnen.

Alle Informationen zum Übertritt an die
Realschule Kösching finden Sie aktuell unter:
www.realschule-koesching.de

Stephan Mödl, Schulleiter

Hinweis für das Vorgehen im Pflegefall in Corona-Zeiten

Als Seniorenbeauftragte der Gemeinde melden wir uns wie-
der einmal zu Wort, um pflegenden Angehörigen Hilfestel-
lung zu geben. Die Landesseniorenvertretung Bayern (LSVB) 
hat in ihrem Infobrief vom 09.02.2021 folgende Vorgehens-
weise und Hilfsangebot unterbreitet, das sicherlich dem Ei-
nen oder Anderen, der pflegt oder zukünftig pflegen wird, 
helfen könnte.

Die Gemeinde Großmehring ist seit 2017 Mitglied der LSVB. 

Es würde uns Seniorenbeauftragte freuen, wenn Ihnen der 
Artikel weiterhelfen würde.

Ihr Seniorenbeauftragten-Team
Renate Schuster, Marianne Stadler, Franz Hiermeier

MDK im Dialog
Pflegebegutachtung unter Corona-Bedingungen, Gabriele Hetz

Tritt in einer Familie ein Pflegefall ein, muss die Pflege or-
ganisiert werden. Damit ist oft schon die Notwendigkeit ei-
ner Pflegebegutachtung durch den Medizinischen Dienst 
der Krankenkassen (MDK) gegeben. Auch Pflegebedürfti-
ge mit Pflegegrad suchen beratende Unterstützung. Genau 
dazu wurde das Service-Telefon Pflege des MDK Bayern ein-
gerichtet. Hier erfahren Sie auch, wie Sie sich auf eine Pfle-
gebegutachtung vorbereiten können. Seit 16.03.2020 muss 
die Pflegebegutachtung unter Corona-Bedingungen weitge-
hend telefonisch stattfinden. Wichtig sind: Feststellung der 
Pflegebedürftigkeit mit Sicherung der Qualität der Versor-
gung; Akteneinsicht für Gutachter; Hilfe bei Widerspruch 
zu Bescheiden, einzulegen bei der Pflegekasse; Beurteilung 
der häuslichen und außerhäuslichen Gegebenheiten. Vor der 
Begutachtung erhält der Versicherte per Post einen Frage-
bogen, der vor dem strukturierten Telefongespräch genau 
auszufüllen ist, da dieser als Leitfaden beim Gespräch dient. 
Das MDK-Gutachten mit empfohlenem Pflegegrad geht an 
die Pflegekasse. Der erarbeitete Bescheid wird an den Versi-
cherten verschickt. 
 
Nach jeder Begutachtung können die Versicherten sowie de-
ren Angehörige das Servicetelefon Pflege des MDK Bayern 
kontaktieren. Bei der Begutachtung sollte eine Pflegeperson, 
Angehörige (?) anwesend sein.
 
Zur Errechnung des Pflegegrades gibt es ein gesetzlich vor-
gegebenes Punktesystem aus 6 Modulen.
1. Mobilität,
2. kognitive und kommunikative Fähigkeiten,
3. Verhaltensweisen und psychische Problemlagen,
4. Selbstversorgung,
5. Bewältigung von und selbständiger Umgang mit krankheits- 
und therapiebedingten Anforderungen und Belastungen,
6. Gestaltung des Alltagslebens und sozialer Kontakte (häus-
lich und außerhäuslich).

Je höher die Punktzahl (0-100), desto größer der Hilfsbedarf 
des Pflegebedürftigen und umso umfangreicher die Pflege 
und Betreuungsleistungen.

Pflegegrad 1: Geringe Beeinträchtigung der Selbständigkeit, 
12,5 bis unter 27 Punkte
Pflegegrad 2: Erhebliche Beeinträchtigung der Selbständig-
keit, 27 bis unter 47,5 Punkte
Pflegegrad 3: Schwere Beeinträchtigung der Selbständigkeit, 
47,5 bis unter 70 Punkte
Pflegegrad 4: Schwerste Beeinträchtigung der Selbständig-
keit, 70 bis unter 90 Punkte
Pflegegrad 5: Schwerste Beeinträchtigung der Selbständig-
keit mit besonderen Anforderungen an die pflegerische Ver-
sorgung, 90 bis 100 Punkte Ausnahme: Pflegebedürftige mit 
besonderen Bedarfskonstellationen, die einen „spezifischen, 
außergewöhnlich hohen Hilfebedarf mit besonderen Anfor-
derungen an die Pflegeversorgung“ haben, können Pflege-
grad 5 erhalten, auch wenn sie die dafür notwendige Min-
destzahl von 90 Punkten nicht erreicht haben.

Für jeden der 6 offiziellen Pflegegrad-Module und jeweils bis 
zu 16 Kriterien werden unterschiedlich hohe Punkte verge-
ben. Aus der Gesamtpunktzahl und nach einem speziellen 
Gewichtungsverfahren ergibt sich die Zuweisung des Pfle-
gegrades. Tipps: Bei der Begutachtung sollte die Pflegeper-
son anwesend sein. Verharmlosen oder Beschönigen Sie ihre 
Einschränkungen nicht. Schämen Sie sich nicht, Aufwände 
realistisch anzugeben. Machen Sie klare Angaben und spre-
chen Sie auch Probleme an. Sprechen Sie über unklare Hil-
febedarfe. Vorbereiten: Ausgefüllter Fragebogen; relevante 
Arzt-, Krankenhaus-, Reha-Berichte; aktuelle Medikamente 
und Behandlungspläne; Dokumappe eines eingebundenen 
Pflegedienstes; anwesende Angehörige/ Pflegende bei geis-
tigen, kommunikativen und psychischen Einschränkungen. 
Kompensation durch Hilfsmittel fließt nicht in Pflegebedarf 
ein.
 
Kontakt MDK Bayern
• Service Pflege, Email: pflegeinfo@mdk-bayern.de
• Unabhängige Pflegeberatung Bayern (kostenlos),           

Telefon: 0800-772 11 11
• Servicetelefon-Pflege: 0911 65068555 (Di.-Fr. 8-18 Uhr)
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Fundgegenstände:

•  1 Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln und Schildkrö-
tenanhänger, gefunden Mühlweg 16

•  1 Schlüssel mit Anhänger „Postkasten“, gefunden Spiel-
platz Albrecht-Dürer-Straße

•  1 Brille (Lesebrille) Kunststoff schwarz-orange, gefun-
den Kantstraße

•  1 Sonnenbrille Kunststoff braun, gelb, gefunden zwi-
schen Donau und Paar

Die empfangsberechtigten Personen werden gebeten, die ge-
nannten Gegenstände im Rathaus, Zimmer 4 abzuholen. Zur 
Abholung und Besichtigung von Fahrrädern bitten wir Sie, 
einen Termin unter 08407/9294-12 zu vereinbaren.

Standesamtliche Nachrichten:

Geburten:

Elisabeth Walburga Neumayer, geboren am 06.01.2021, 
wohnhaft in Großmehring, GT Demling, Hauptstr. 5

Magdalena Schmid, geboren am 01.01.2021, wohnhaft 
in Großmehring, Theresienstr. 2

Julia Anna Gessler, geboren am 08.01.2021, wohnhaft 
in Großmehring, Marienplatz 9

Luis Jakob Preisinger, geboren am 15.01.2021, wohn-
haft in Großmehring, GT Demling, Großmehringer Str. 2

Paul Michael Mesiarik, geboren am 11.01.2021, wohn-
haft in Großmehring, GT Demling, Großmehringer Str. 5

August-Georg Walser, geboren am 29.01.2021, wohn-
haft in Großmehring, GT Theißing, Römerstr. 8

Ignaz-Martin Walser, geboren am 29.01.2021, wohn-
haft in Großmehring, GT Theißing, Römerstr. 8

Sterbefälle:

Elvira Dagmar Steinhauser, 59 Jahre, zuletzt wohnhaft 
in Großmehring, Eichenstr. 42

Rudolf Lapp, 65 Jahre, zuletzt wohnhaft in Groß-
mehring, Veilchenstr. 4

Helga Wagner, 74 Jahre, zuletzt wohnhaft in Groß-
mehring, GT Theißing, Jurastr. 4

Ella Tscheka, 89 Jahre, zuletzt wohnhaft in Groß-
mehring, Mühlweg 26

Josef Tscheka, 85 Jahre, zuletzt wohnhaft in Groß-
mehring, Mühlweg 26

Johann Schwarz, 96 Jahre, zuletzt wohnhaft in Groß-
mehring, GT Demling, Westring 9

Derzeit ist ein Betreten des Recyclinghofes nur mit 
dem Tragen einer FFP2-Maske gestattet. Pro 
Fahrzeug sind nur 2 Personen zulässig. Um Be-
achtung wird gebeten.

Recyclinghof Großmehring: 

Mittwoch 17.00 – 19.00 Uhr 
Samstag  09.00 – 14.00 Uhr

Firma Schweiger (Erdaushub und Beton)  
an der B16 a

Sommer: 21. März bis 31. Oktober
Mo. – Fr. 06.00 – 18.00 Uhr
Samstag 07.00 – 12.00 Uhr

Winter: 1. November bis 20. März
Mo. – Fr. 07.00 – 17.00 Uhr
Samstag geschlossen

Veolia Umweltservice Süd GmbH & Co. KG 
Edisonstraße 8, INTERPARK

Mo. – Fr. 07.00 – 17.00 Uhr
Samstag geschlossen

Die Grünabfälle werden nur noch am  
Biomassehof Hackner, Ingolstadt-Mailing  
(Moosmühle), entsorgt.

Sommer: 1. April bis 31. Oktober
Mo. – Fr. 07.30 – 17.00 Uhr
Samstag 09.00 – 15.00 Uhr

Winter: 1. November bis 31. März
Mo.–Fr. 08.00 – 16.30 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten:

Standorte Glas- und Dosencontainer
•• an der Nibelungenhalle

•• Uferstraße am Sportplatz

••  Kreisverkehr Richtung Katharinenberg

••  Wertstoffhof zu den Öffnungszeiten

••  Nahversorgungszentrum

••  Narzissenstraße

••  Straßhausener Weg/Demling

••  Friedhof/Theißing

Bauhof Großmehring · Am Weinzierl-Weiher 1
0172 87 87 327  |  gg-bauhof@outlook.de

Mikrozensus 2021 im Januar gestartet 
Interviewerinnen und Interviewer des Landesamts für Statistik in Fürth bitten um Auskunft
Der Mikrozensus ist die größte amtliche Haushaltsbe-
fragung in Deutschland. Seit mehr als 60 Jahren wird in 
Bayern und im gesamten Bundesgebiet jährlich etwa ein 
Prozent der Bevölkerung befragt. Nach Angaben des Bay-
erischen Landesamts für Statistik in Fürth betrifft dies in 
Bayern rund 60 000 Haushalte. Sie werden im Verlauf des 
Jahres von speziell für diese Erhebung geschulten Intervie-
werinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und 
sozialen Lage befragt. Für den überwiegenden Teil der Fra-
gen besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. 
Im Jahr 2021 findet im Freistaat wie im gesamten Bundes-
gebiet wieder der Mikrozensus statt. Dabei handelt es sich 
um eine gesetzlich angeordnete Haushaltsbefragung, für die 
seit 1957 jährlich ein Prozent der Bevölkerung zu Themen 
wie Familie, Lebenspartnerschaft, Lebenssituation, Beruf 
und Ausbildung befragt wird. Für einen Teil der auskunfts-
pflichtigen Haushalte kommt ein jährlich wechselnder The-
menbereich hinzu, der in diesem Jahr Fragen zur Gesund-
heit beinhaltet.
Die durch den Mikrozensus gewonnenen Informationen sind 
Grundlage für zahlreiche gesetzliche und politische Ent-
scheidungen und deshalb für alle Bürgerinnen und Bürger 
des Landes von großer Bedeutung. So entscheiden die erho-
benen Daten z.B. mit darüber, wieviel Geld Deutschland aus 
den Struktur- und Investitionsfonds der Europäischen Uni-
on erhält. 
Aufgrund steigender Anforderungen, z.B. im Bereich der Ar-
beitsmarkt- und Armutsberichterstattung, wurde der Mikro-
zensus für die Jahre ab 2020 überarbeitet. Neben der bereits 
seit 1968 in den Mikrozensus integrierten Arbeitskräfteer-
hebung der Europäischen Union (LFS – Labour Force Sur-
vey) sind seit 2020 auch die bisher separat durchgeführte 
europäische Gemeinschaftsstatistik über Einkommen und 
Lebensbedingungen (EU SILC – European Union Statistics 
on Income und Living Conditions) sowie ab diesem Jahr die 
Befragung zu Informations- und Kommunikationstechno-
logie (IKT) Teil des neuen Mikrozensus. Um die Befragten 
trotz dieser Erweiterungen zu entlasten, wird die Stichpro-
be seit 2020 in Unterstichproben geteilt, auf welche die ver-
schiedenen Erhebungsteile LFS, EU-SILC und IKT verteilt 
werden. Die Befragungen zum Mikrozensus finden ganzjäh-
rig von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind in diesem 
Jahr rund 60 000 Haushalte zu befragen. Dabei bestimmt ein 
mathematisches Zufallsverfahren, wer für die Teilnahme am 
Mikrozensus ausgewählt wird.
Die Befragungen werden in vielen Fällen als telefonisches In-
terview mit den Haushalten durchgeführt. Dafür engagieren 
sich in Bayern zahlreiche ehrenamtlich tätige Interviewe-
rinnen und Interviewer im Auftrag des Bayerischen Landes-
amts für Statistik. Haushalte, die kein telefonisches Inter-
view wünschen, haben die Möglichkeit, ihre Angaben im 
Rahmen einer Online-Befragung oder auf einem Papierfra-
gebogen per Post zu übermitteln. 

Ziel des Mikrozensus ist es, für Politik, Wissenschaft, Medi-
en und die Öffentlichkeit ein zuverlässiges Bild der Lebens-
verhältnisse aller Gruppen der Gesellschaft zu zeichnen. Um 
die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbe-
völkerung übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder 
der ausgewählten Haushalte an der Befragung teilnimmt. 
Aus diesem Grund besteht für die meisten Fragen des Mi-
krozensus eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht. Sie 
gilt sowohl für die Erstbefragung der Haushalte als auch für 
die drei Folgebefragungen innerhalb von bis zu vier Jahren. 
Durch die Wiederholungsbefragungen können Veränderun-
gen im Zeitverlauf nachvollzogen und eine hohe Ergebnis-
qualität erreicht werden. Datenschutz und Geheimhaltung 
sind, wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik, um-
fassend gewährleistet. Auch die Interviewerinnen und Inter-
viewer sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Sie 
kündigen das geplante Telefoninterview bei den Haushalten 
stets zuvor schriftlich an. 
Das Bayerische Landesamt für Statistik in Fürth bittet alle 
Haushalte, die im Laufe des Jahres 2021 eine Ankündigung 
zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit der Intervie-
werinnen und Interviewer zu unterstützen.

Der frühere und zwischenzeitlich vergessene Trampelpfad, aus-
gehend von „Ringstr.“ und „Am Hang“ Richtung Regenrückhal-
tebecken „Am Hanfgarten“, wurde vom gemeindlichen Bauhof 
vor kurzer Zeit wieder ertüchtigt und erstrahlt im neuen Glanz. 
Auch die vormals sehr steile und schwer zugängliche Anbindung 
zum Gemeindeviertel „Großmehring Ost II“ wurde so gestaltet, 
dass sie bequem genutzt werden kann.
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Bürgerseite

Liebe Hobby-Fotografen,
vielen Dank für die Einsendung der eindrucksvollen Aufnahmen. Aufgrund der Vielzahl an Bildern, mussten wir aus-
wählen und haben uns auf die Bilder der aktuellen Jahreszeit beschränkt. Die Aufnahmen aus Sommer und Herbst 
sind nicht verloren und werden ggf. später gedruckt. Wir freuen uns auf weitere Bilder aus dem Gemeindegebiet.

Bitte senden Sie diese in guter Auflösung bis zum Anzeigenschluss an: tina.draudt@grossmehring.de
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1. Im Kirchenraum ist Maskenpflicht.

2. Es dürfen nur die markierten Plätze eingenommen wer-
den, d.h. die Plätze sind immer begrenzt.

3. Ein Requiem kann aus gegebenem Anlass nur mit einer 
begrenzten Anzahl an Personen (etwa 50) gefeiert werden.

4. Für "große Gottesdienste" – also für Sonn- und Festtage 
– erfolgt die Zuteilung der Plätze durch Platzkarten, die im 
Kirchenvorraum ausliegen. 

4. Die Hände sollen beim Eintritt in die Kirche desinfiziert 
werden. 

5. Der Gesang ist reduziert, Chöre können nicht singen. 

Es gibt weitere Vorgaben, die aber aus Platzgründen nicht 
im Detail aufgeführt werden können. Wir verweisen auf die 
Homepage des Bistums Regensburg unter www.bistum-re-
gensburg.de. Alle Gottesdienste und Veranstaltungen gemäß 
Corona-Verordnungen mit Stand 21.01.2021.

Beerdigungsdienste

Montag: keine Begräbnisfeiern

Dienstag: Pfarrvikar Dr. ThankGod

Mittwoch: Pfarrvikar Dr. ThankGod

Donnerstag: Pfarrer Karsten

Freitag: Pfarrer Karsten

Samstag: Pfarrer Karsten

Großmehring

Kreuzwegandachten am Dienstag um 18.00 Uhr und Sonntag 
um 17.00 Uhr.

Am Montag von 16.00 bis 18.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in der Pfarrkirche St. Wolfgang.

Beichtgelegenheit am Samstag von 16.00 bis 17.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Wolfgang.

Mi, 03.03. 09.00 Hausfrauen- und Seniorenmesse

Fr, 05.03. 17.00 Ökumenischer Gottesdienst zum  
  Weltgebetstag der Frauen

Do, 18.03. 18.30 Bündnisandacht

So, 21.03. 10.00 Pfarrgottesdienst zum Jahrtag der KAB

So, 28.03. 10.00 PALMSONNTAG (Segnung der  
  Palmzweige vor der Pfarrkirche,  
  anschl. (je nach Situation) Prozession  
  in die Kirche und Pfarrgottesdienst

 17.00 Ökumenischer Kreuzweg durch  
  die Ortsmitte Großmehrings

Den Terminplan für Ostern entnehmen Sie bitte unserem  
Osterpfarrbrief oder dem nächsten Amtsblatt im April.

Demling

Kreuzwegandachten am Sonntag um 13.00 Uhr.

Fr, 05.03. 17.00 Ökumenischer Gottesdienst zum 

  Weltgebetstag der Frauen in  

  der Pfarrkirche St. Wolfgang

Sa, 27.03. 17.30 PALMSONNTAG (Segnung der  

  Palmzweige vor der Kirche,   

  anschl. (je nach Situation) Prozession  

  in die Kirche und Vorabendmesse

Den Terminplan für Ostern entnehmen Sie bitte unserem  

Osterpfarrbrief oder dem nächsten Amtsblatt im April.

Theißing

Kreuzwegandachten am Sonntag um 13.00 Uhr.

Di, 02.03. 17.00 Hl. Messe in Pettling

Fr, 05.03. 17.00 Ökumenischer Gottesdienst zum  

  Weltgebetstag der Frauen in  

  der Pfarrkirche St. Wolfgang

So, 28.03. 08.30 PALMSONNTAG (Segnung der  

  Palmzweige vor der Pfarrkirche,  

  anschl. (je nach Situation) Prozession  

  in die Kirche und Pfarrgottesdienst

Den Terminplan für Ostern entnehmen Sie bitte unserem  

Osterpfarrbrief oder dem nächsten Amtsblatt im April.

Ökumenischer Frauenkreis

Sa, 13.03. 14.00-17.00 Handarbeitstreffen und Spieletag  

  (je nach Corona-Situation)

Firmung 2021

Aufgrund der Corona-Pandemie musste die für 2020 geplante 

Firmung bekanntlich verschoben werden. Neuer Termin ist:

Freitag, 11. Juni 2021, um 09.00 Uhr (jetzige 6. Klasse)

Freitag, 11. Juni 2021, um 11.00 Uhr (jetzige 7. Klasse 

oder älter)

Aufgrund der, mit Sicherheit auch nach Pflingsten noch an-

dauernden Pandemie, werden also an einem Vormittag zwei 

Firmungen hintereinander gefeiert. Neben den Firmlingen 

mit ihren Paten, können auch die Eltern und Geschwister 

den Gottesdienst mitfeiern. Der Firmspender bleibt Weihbi-

schof Reinhard Pappenberger.

CARITAS-Frühjahrssammlung

Über 6000 ehrenamtliche Sammlerinnen und Sammler ge-

hen, immer im Frühjahr und im Herbst, im gesamten Bis-

tum Regensburg von Tür zu Tür oder auf die Straßen. Sie 

bitten um Ihre Spende für die Menschen in Not in unserer 

Region. Zusätzlich gibt es jeweils noch eine Kirchenkollekte 

am Sonntag in den Gottesdiensten.

Jede Spende hilft: Denn aus den vielen kleinen und manch-

mal größeren Beträgen bei der Straßen- und Haussammlung 

und der Kirchenkollekte kommen jährlich rund 2 Millionen 

Euro zusammen. 

Die Kirchenkollekte findet am 28. Februar in den Gottes-

diensten statt.

Haussammlung

Die Haussammlung findet von 01. bis 07. März statt.

Social Media

Folgen Sie uns auf …

Facebook Pfarreiengemeinschaft Großmehring-Theißing

Instagram pfarrei_grossmehring_theissing

YouTube Kirche Großmehring Theißing Demling

Mitteilungen der Evangelisch-
Lutherischen Gemeinde St. Lukas 
Ingolstadt, Gemeindeteil Großmehring

Informationen des 
katholischen Pfarreiverbandes

Bekanntmachungen anderer Dienststellen und Behörden

In St. Michael
(Kleinmehring, Nibelungenstraße)
Gottesdienste
So, 07.03. 09.00 Uhr
So, 21.03. 10.15 Uhr 

Bitte beachten Sie beim Gottesdienstbesuch 
die jeweils gültigen Regelungen zum Infektions-
schutz.

Im Begegnungsraum der Nibelungenhalle 
(Dammweg 1)
Seniorenkreis
entfällt bis auf Weiteres

So erreichen Sie uns

 Pfarramt Ingolstadt-St. Lukas  08 41 / 92 05 12 
 pfarramt.stlukas.in@elkb.de,  
 www.ingolstadt-st-lukas.de

 Pfarrer Gottfried Stark  01 71/5 71 11 14
 Pfarrer Dr. Victor Linn  0 84 07/3 35 89 99
  Ansprechpartnerin in Großmehring 
Sabine Müller  0 84 07/12 12

Weltgebetstag der Frauen
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag der 
Frauen am Fr, 05.03.2021. Um 17 Uhr feiern 
Frauen und Männer in ökumenischer Ver-
bundenheit gemeinsam diesen Gottesdienst 
in St. Wolfgang, Regensburger Straße. 
Der Gottesdienst wurde von Frauen des süd-
pazifischen Inselstaats Vanatu gestaltet und 
steht unter dem Motto „Worauf bauen wir?“

Online-Angebot des Dekanats Ingolstadt 
Im Kirchraum Ingolstadt sind wir auch für Sie 
da: Hier finden Sie Predigten und Texte, An-
dachten und Konzerte aus unserem Dekanat:
www.kirchraum-ingolstadt.de Wir wünschen 
viel Freude beim Entdecken und Mitfeiern.

www.wolfgang-maenner.de

24h-Tel 0841 955890
Zentrale IN • UnterhaunstädterWeg 17

• Vorsorge • alle Friedhöfe weltweit
• 24h-Betreuung • TÜV-zertifiziert

Tel. 08 41 / 1 42 66 81 • Rund um die Uhr telefonisch erreichbar
Gerolfinger Straße 5a (gegenüber Westfriedhof) · 85049 Ingolstadt
info@bestattungen-holzward.de • www.bestattungen-holzward.de

Bestattungen Holzward · Tel. 0841/1426681
Rund um die Uhr telefonisch erreichbar

Gerolfinger Straße 5a (gegenüber Westfriedhof)
85049 Ingolstadt

info@bestattungen-holzward.de · www.bestattungen-holzward.de
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Fasching dahoam

Um die fünfte Jahreszeit für unsere daheimgebliebenen 
Eulennest-Kinder so bunt wie möglich zu gestalten, 
wurden über die Kita-App viele Anregungen in Form 
von Liedern, Fingerspielen, Gedichten, Geschichten, 
Bilderbuchvorschläge, Rätsel, Bastelanleitungen, Expe-
rimente, Backanleitungen u.v.m. für die ganze Familie 
verschickt.

Die praktischen Aufgaben, wie zum Beispiel ein Schüt-
telglas, ein Clown-Mobile, „die gefrorene Hand“ (Experi-
ment), Schneemann aus Socken… wurden liebevoll von 
den Eltern fotografiert und an uns zurück geschickt, da-
mit wir diese sehr kreativen Ergebnisse in das jeweilige 
Portfolio eines Kindes einheften konnten.

25-jähriges Dienstjubiläum
Sie kennt sie alle – Kinder und ehemalige Kindergar-
tenkinder des Gemeindekindergartens „Regenbogen“ 
und alle kennen sie – Jutta Brunner… Bürgermeister 
Rainer Stingl überraschte sie kürzlich mit einer Fla-
sche Sekt, einem Anerkennungsschreiben inklusiv Prä-
mie und einem Tag Sonderurlaub für 25 Jahre vollen 
Einsatz im Dienst der Großmehringer Kinder.

Wobei der Tag Sonderurlaub fast schon eine Strafe für 
Brunner ist. Ihren gesetzlichen Jahresurlaub übersteht 
sie ohne Kindergarten gerade so, aber an krankheitsbe-
dingtes Fehlen können sich ihre Kolleginnen nicht er-
innern. Seit nunmehr 25 Jahren ist sie als Kinderpfle-
gerin im Gemeindekindergarten „Regenbogen“ tätig. 
Als sozusagen „gute Seele“ unseres Hauses hat sie stets 
ein offenes Ohr für jegliche Belange der Kinder, Eltern 
und Kollegen. Bei Wind und Wetter schafft sie es seit 
Jahren pünktlich und zuverlässig von Geisenfeld nach 
Großmehring, um den Frühdienst abzusichern und die 
manchmal noch müden und verschlafenen Kinder ver-
ständnisvoll in Empfang zu nehmen. Ihre besonnene 
Art und ihre unermessliche Geduld, sowie ihre begeis-
ternde Kreativität verdienen Lob und Anerkennung. 
Deshalb gab es auch vom Team einen bunten Frühlings-
strauß und herzliche Worte. Wir wünschen Jutta Brun-
ner für die nächsten Jahre weiterhin beste Gesundheit, 
Freude am Tun und für uns alle weiterhin diese konst-
ruktive und zuverlässige Zusammenarbeit!

Natürlich bedachten wir auch unsere Schlaufüchse regel-
mäßig mit Zusatzaufgaben, ob in Teamarbeit (Faltbuch) 
mit den Eltern oder in selbständiger Aufgabenbewälti-
gung. 

Um den Fasching abzurunden, baten wir alle Eltern ihr 
daheimgebliebenes Kind in einem Lieblings-Faschings-
kostüm abzulichten, uns via Mail zu senden, um eine lus-
tige Foto-Collage des bunten Treibens zu erstellen.

Wir vermissen euch, liebe Eulennest-Kinder, sehr und 
hoffen auf ein baldiges Wiedersehen.

Eure Heidi, Vivi und Andrea Gerade in dieser Homeschooling-Zeit müssen die Kinder mal 
weg vom Computer und raus in die frische Luft! Das haben die 
Zwillinge Anna und Tim aus der zweiten Klasse in Großmehring 
ausgiebig befolgt! Sie nutzten die idealen Witterungsbedingun-
gen und bauten wunderschöne Schneefiguren! Rote Bäckchen 
gab es kostenlos dazu!      Foto: Martin Wallner

450 Euro konnte der Großmehringer JU-Vorsitzende Johan-
nes Mirbeth an Melanie Schmidt-Gulder, der Leiterin des ka-
tholischen Kindergartens „St.Wolfgang“, übergeben. Das Geld 
stammt aus den Spenden bei der Christbaumsammelaktion der 
Jungen Union in Großmehring, Demling und Theißing. „Das ist 
ein Rekordergebnis! In der Coronazeit zeigten sich die Bürger 
heuer besonders spendabel,“ freute sich Mirbeth.  Foto: Martin Wallner
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Sei Kreativ...
…heißt es momentan im Kindergarten St. Wolfgang. 
Die Firma Gründl aus Ingolstadt hat uns zwei große 
Kartons voll bunter Wolle gesponsert. Klasse! Die Wol-
le können wir super für unsere Kreativpakete brauchen, 
die wir während des Lockdowns unseren Kindergarten-
kindern packen und im Radlhäuschen zum Abholen be-
reitstellen.

Im Kindergarten benutzen die Kinder die Wolle gerne 
zum Weben oder zum Stricken mit der Strickliesel! Es 
ist schon wieder viele Wochen her, dass wir all unsere 
Kinder im Kindergarten lachen hörten. Wir vermissen 
euch sehr.
Über die Kindergarten-App „Stramplerbande“ können 
wir trotzdem mit unseren Familien in Kontakt bleiben. 
Mit viel Kreativität und Motivation sind wir die Sache 
angegangen und haben uns in diesem Bereich kom-
plett neu aufgestellt. Unser Kreativ-Team hat viele Ideen 
(Geschichten, Rätsel, Bastelangebote etc.) für zu Hau-
se, die sie regelmäßig für die Kinder hochladen. Tollen 
Anklang hat auch unser Angebot mit den „Basteltüten“ 
gefunden.

„Fasching "to go" in der Pusteblume
Fasching fällt in der Pusteblume nicht aus!

Eine kunterbunte Faschingstüte gefüllt mit Konfetti, 
Luftballons, Kindermasken, Luftschlangen und vielem 
mehr, erhielten alle Krippenkinder für Zuhause. So konn-
ten die Kids ihre Kinderzimmer in eine farbenfrohe Fa-
schingswelt verzaubern und hatten einen Heidenspaß.

Hier wurden über 150 Säckchen mit verschiedenen 
Inhalten wie z.B. Sorgenpüppchen, Valentins-Her-
zen, Filz-Fädel-Schneemänner, Faschings-Kronen, 
Faschings-Masken gepackt und abholbereit in den 
Schuppen gestellt. Eine selbstgebastelte Fotowand mit 
verschiedenen Accessoires in unserem Fahrradhäus-
chen durfte auch nicht fehlen. Alle Kinder die Lust auf 
ein närrisches Foto hatten, konnten bei uns im Kin-
dergarten vorbeikommen, und sich von ihren Eltern 
fotografieren lassen. Für unsere Kindergartenkinder 
wurden außerdem Faschingstüten ausgefahren, darin 
enthalten war alles, was man für eine gelungene kleine 
Faschings-Party zu Hause so braucht.

Wir freuen uns auf ein hoffentlich baldiges Wiederse-
hen, bleibt's g'sund!

Eure Erzieherinnen des kath. Kindergartens St. Wolfgang

Fasching einmal anders! Auch beim Homeschooling kann man Fasching feiern! Das bewies 

eine 2. Klasse der Grund- und Mittelschule Großmehring! Mit verschiedenen Kostümen ver-

kleidet nahmen sie an der Videokonferenz am unsinnigen Donnerstag teil. Sogar ein Cow-

boylied wurde zusammen gesungen – das ist ja allein im Zimmer erlaubt!    Foto: Martin Wallner



Jahreshauptversammlungen abgesagt

Leider müssen die Jahreshauptversammlungen von fol-
genden Vereinen im März abgesagt werden:
• Feuerwehr Demling
• Schützenverein Lohengrin Großmehring
• Obst- und Gartenbauverein Großmehring
• Feuerwehr Großmehring
Alle Jahreshauptversammlungen werden auf einen spä-
teren Zeitpunkt verschoben. Die Vereinsmitglieder der 
jeweiligen Vereine werden frühzeitig über den Ersatz-
termin informiert.

Vereinswesen

Fotofreunde Großmehring
Bei Aufräumarbeiten in der Nibelungenhalle wurde festge-
stellt, dass im ehemaligen Vereinsraum der früheren „Fo-
tofreunde Großmehring“ noch Ausrüstungsgegenstände 
eingelagert sind. Leider gibt es diesen Verein schon seit ei-
nigen Jahren nicht mehr. Dies ergab eine Rückfrage bei der 
früheren (letzten) Vorsitzenden. Sollte jemand Interesse an 
diesen Relikten haben, kann er/sie sich gerne bis spätestens 
Mittwoch, 31.03.2021, an den Ersten Bürgermeister Herrn 
Rainer Stingl, Tel. 08407/9294-15, E-Mail: rainer.stingl@
grossmehring.de, wenden. Danach werden wir die Sachen 
entsprechend verwerten/entsorgen.

Kleiner Adventsmarkt bei Walsers 
Feldfrüchte erlöst 400 Euro Spenden

Familie Walser veranstaltete an allen 4 Adventswochenen-
den einen kleinen Adventsmarkt auf ihrem Hof in Theißing, 
bei dem Kunsthandwerker aus der Umgebung ihre Werke 
verkauften.

Das Ganze fand, wie bereits in dem kleinen SB-Häusl von 
"Walsers Feldfrüchte" üblich und natürlich coronakon-
form, mit Selbstbedienung statt. Bei diesem kleinen Markt 
konnte jeder Kunde für den Verein "Elisa-Verein für Fami-
liennachsorge" in Neuburg a.d. Donau spenden. Außerdem 
spendeten sowohl alle Aussteller, als auch Familie Walser 
selbst und so konnte Katharina Walser 400 Euro übergeben. 
Für die Bücherei Pförring und das Schönstattzentrum beim 
Canisiushof, welche ihre Produkte gegen eine Spende abga-
ben, konnten 179 Euro gesammelt werden.

Familie Walser bedankt sich bei allen Kunden, Ausstellern 
und Beteiligten recht herzlich.

Telefonfreundschaften

Ganz neu sind die Telefonfreundschaften der Eichstätter Mal-
teser: Ehrenamtliche rufen ihre Telefonfreundschaft regel-
mäßig zu fest vereinbarten Zeiten an. Die angerufenen Men-
schen haben die Möglichkeit, über ihre täglichen Freuden und 
Sorgen zu sprechen oder einfach aus ihrer Lebensgeschich-
te zu erzählen. So können sie durch den Kontakt Anteil am 
gesellschaftlichen Leben nehmen. Wer mehr über die „Tele-
fonfreundschaften“ erfahren möchte, kann sich bei Christi-
na Derr, Projektreferentin Telefonbesuchsdienst der Malte-
ser, melden: unter Telefon (08421) 9807-22, Telefon (0175) 
6347715 oder per E-Mail an Christina.derr@malteser.org.

Traditionell wird der Maibaum der Gemeinde Großmehring durch 
den Heimat- und Trachtenverein am Schmidbuckel (Ringstr./Re-
gensburger Str.) aufgestellt.
Alfons Kratzer, Mitglied beim HTV und gleichzeitig Vorsitzender 
des Umwelt-/Feldwegeausschusses (links, in Vereinstracht) und 
sein Helfer, Daniel Scholz, legten diesen kürzlich fachgerecht 
um. Sie bauten den Maibaum zu einer Sitzmöglichkeit um und 
testeten ihn bereits auf seine Standfestigkeit.

Der Vorsitzende von Elisa Dr. Florian Wild und Katharina Wal-
ser bei der Spendenübergabe.

Exclusive Haustüren individuell wie Sie

Interpark Süd

Ihr Fachhändler für Neubau und Wohnbestand
 Fenster  Haustüren  Innentüren
 Terrassenüberdachungen  Tore

Tel. 08456-967 66 80 Fax. 08456-967 66 84
info@baiers-bauelemente.de www.baiers-bauelemente.de
Tel. 08456-967 66 80 Fax. 08456-967 66 84

Räderwechsel! Bequem! Einfach! Unkompliziert!
Radwechsel 25 � (inkl. MwSt.) u. Rädereinlagerung 25 � (inkl. MwSt.)

Wir bieten zudem:
• Service- und Kundendienst nach Herstellervorschrift
• Alles rund um Räder und Reifen
• Reparaturen aller Marken

Die Ausführung wie gewohnt kompetent, freundlich und zuverlässig.

BERGWERKSTATT IN KATHARINENBERG
Prinz-Karl-Straße 10

Terminvereinbarung
bei Henz & Schäringer

Telefon: 0174 /2023295
0157/73234553

Ahornstraße 24
85098 Großmehring
Tel.: 0170/9664579
Fax: 08407/1390

florian-bachschneider@t-online.de

GbR
Bagger-, Abbruch-, Erdarbeiten & Transporte
BACHSCHNEIDER

R&M

Elektro GmbH

Elektro-Gebäudetechnik für
Industrie, Gewerbe, Wohnbau
Fischergasse 23 85098 Großmehring
Obrusnik Rafael 0172/1551550

info@rm-elektro.com 08407/3280275

Großmehring, 3-ZKB-DG-Studio
excl., 70 m2, EBK, FbH, KM 630 Euro  

+  Garage + NK ab 1. 5. 2021
Tel. 0  84  07 / 93  10  64, E-Mail: bb0301@web.de

Großmehringer sucht in Großmehring 
einwandfreie PKW-Einzelgarage zur 

günstigen Miete.
Telefon 01 76 / 66 99 29 82

Einfamilienhaus ca. 140 m2 in Großmehring
ab sofort zu vermieten. 3-Zimmer-Wohnung mit
Galerie ca 140 m2 auch ab sofort zu vermieten.

Abgabe nur an kompetente Haushaltshilfe,
welche zur Hand geht.

Tel. 01 75/6 63 33 12
bitte um Anruf von 9 bis 10 Uhr oder 14 bis 15 Uhr

SOLAR
ERNEUERBARE ENERGIEN
WÄRMEPUMPEN
PELLETS
SANITÄR

Raiffeisenstr. 16a · 85098 Großmehring

Tel. 08407/931518-1
www.bb-gebaeudetechnik.de

Inhaber: Markus und Jürgen Bachschneider

Karin’s Fußpflege
• Fachfußpflege (auch Diabetiker mit Rezept)

• Maniküre
• Fußpflege und Maniküre (auch mit Shellac)

Karin Köppe Gepr. Fachfußpflegerin 
Ingolstädter Straße 27 · 85098 Großmehring 

www.karins-fusspflege.com
Termine nach Vereinbarung unter 0171/ 3 05 13 76
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Liebe Mitglieder, Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

der TSV Großmehring bedankt sich bei all seinen Mitglie-
dern, dass Sie unserem Verein trotz der Corona-Pandemie 
die Treue halten. In dieser Zeit, in der wir fast keinen Sport- 
und Trainingsbetrieb anbieten konnten, ist Eure Unterstüt-
zung für die Zukunft des TSV immens wichtig. Wenn uns 
Anfang 2020 jemand gesagt hätte, dass wir das ganze Jahr 
nahezu keinen Vereinssport und Trainingsbetrieb durchfüh-
ren, Veranstaltungen abhalten können und mit Reise- und 
Ausgangsbeschränkungen konfrontiert werden, dann hätten 
wir den Betroffenen im besten Fall als Horror-Filmemacher 
bezeichnet.
Leider ist es diesmal kein Film, sondern die Wirklichkeit ge-
worden. Was uns am meisten fehlt, ist der Kontakt zu un-
seren Freunden, Mitmenschen und Trainingspartnern. Die 
inspirierenden Gespräche und der persönliche Austausch ist 
leider nicht mehr möglich. Im Sommer noch hatten wir ge-
hofft, dass uns die 2te Welle nicht mehr so schlimm trifft. 
Doch Corona schlug ab Oktober wieder mit voller Wucht zu 
und schickte uns ab den 16. Dezember in den 2ten Lockdown. 
Betroffen sind mittlerweile nicht mehr nur die sogenannten 

Risikogruppen, sondern das Virus sucht alle Altersgruppen 
heim. Aber es kommt noch schlimmer, die Hoffnung, dass es 
2021, trotz vorhandener Impfstoffe, schnell zu Lockerungen 
kommt, trifft nicht zu. Die Planungen für die 100-Jahrfeier 
des TSV Großmehring im Juni 2021 waren schon sehr weit 
fortgeschritten. Die momentane Corona-Lage und die damit 
verbundenen Ein- und Beschränkungen, ein solch großes 
Fest, auch unter strikter Einhaltung von Hygienemaßnah-
men usw., durchführen zu dürfen, scheinen für uns sehr un-
wahrscheinlich, auch wenn Lockerungen erfolgen werden. 
Deshalb hat sich die Vorstandschaft, schweren Herzens dazu 
entschlossen, das 100-jährige Jubiläum des TSV ins Jahr 
2022 zu verlegen. Der neue Termin für die Feierlichkeiten 
wurde auf den 17.06. bis 19.06 2022 festgelegt. Da wir die Ju-
bilare der Jahre 2020 und 2021 nicht persönlich ehren kön-
nen, werden die Urkunden und Ehrennadeln zugestellt. Die 
persönlichen Glückwünsche werden zu einem späteren Zeit-
punkt nachgeholt. 
Bleiben Sie gesund und blicken positiv in
die Zukunft. Gemeinsam schaffen wir es. 

Die Vorstandschaft des TSV Großmehring 

Vier neue Kameraden im Einsatz
Die Feuerwehr Großmehring freut sich auf weitere vier Ka-
meraden, die für die Gemeinde und für das gesamte Team 
eine professionelle Unterstützung sein werden. Ende Janu-
ar haben die vier Kameraden die Modulare-Truppausbildung 
durch eine theoretische Abschlussprüfung erfolgreich be-
endet. Diese Ausbildung ist die Grundlage, um an Einsät-
zen und weiteren Lehrgängen teilzunehmen. In einer Ge-
sellschaft, in die immer mehr Spezialisierung und Theorie 
Einzug hält, ist es wichtiger denn je, engagierte Bürger zu 
haben, die sich in Hilfsorganisationen ein breites Wissen 
und praktische Fähigkeiten aneignen. Nur so kann auch in 
Zukunft dort Hilfe geleistet werden, wo die Möglichkeiten 
des Einzelnen nicht mehr ausreichen. Die Ausbildung be-
gann bereits im Mai 2020, doch gerade der praktische Teil 
gestaltete sich durch die Corona-Einschränkungen als eine 
besondere Herausforderung für die Ausbilder und Kamera-

den. Unter strengen Hygienemaßnahmen fand die prakti-
sche Abschlussprüfung im Oktober 2020 im Rahmen einer 
Leistungsprüfung mit dem kompletten Einsatzzug statt. Die 
theoretischen Lerninhalte wurden mittels Onlineschulun-
gen von den Ausbildern durchgeführt. Wo es möglich war, 
holten sich die Teilnehmer in den Tagen zuvor einzeln Ge-
räte im Feuerwehrhaus ab (z.B. bei der Sprechfunkausbil-

dung), um beim digitalen Unterricht im eignen Wohnzim-
mer dennoch üben zu können. Die Wissensvermittlung über 
das Internet hat erstaunlich gut funktioniert, kann jedoch 
nicht die gemeinsamen Ausbildungen und Übungen erset-
zen. Die Freiwillige Feuerwehr steht für Kameradschaft, Zu-
sammenhalt und Teamwork und in diesem Sinne freuen wir 
uns schon wieder sehr, praktische und theoretische Übun-
gen, nicht nur über den digitalen Weg abhalten zu können.
In Großmehring haben wir ein großes Netz aus ehrenamt-
lichen Hilfsorganisationen, die durch ihren unermüdlichen 
Einsatz für den Nächsten, das Rückgrat des sozialen Zusam-
menlebens darstellen. Alle Ehrenamtler, die Ihre freie Zeit 
in einer Hilfsorganisation einsetzen tun dies nicht aus Ei-
gennutz, vielmehr übernimmt jeder Einzelne aktiv Verant-
wortung für Personen die Hilfe benötigen und das zu jeder 
Tages- und Nachtzeit. So wie alle ehrenamtlichen Organisa-
tionen, lebt auch die Freiwillige Feuerwehr Großmehring 
von den Mitgliedern.
Bist du bereit einen Beitrag für die Gemeinde zu leisten und 
hast Lust darauf dich in einem kameradschaftlichen Team zu 
engagieren? Dann melde dich sehr gerne bei uns! Auch pas-
sive Mitglieder, die uns mit einem Jahresbeitrag von 10 Euro 
unterstützen wollen, sind herzlich willkommen.
Bei Interesse an der Freiwilligen Feuerwehr Großmehring:
info@feuerwehr-großmehring.de
www.feuerwehr-großmehring.de

Garten- und
Landschaftsbau
Huber GmbH

Pindbachtaler Straße 16
84089 Aiglsbach-Oberpindhart

Telefon (08407) 930234
Fax (08407) 930235

www.garten-huber.de
E-Mail: garten-huber@t-onlie.de

V i e r J a h r z e n t e
E r f a h r u n g . . .

HEIZUNG – SANITÄR
ME ISTERBETR IEB
85098 Großmehring · Ingolstädter Str. 27
Tel.: 08407/713 · Fax: 08407/8461

● Öl-/Gas-/Holz-/Pelletsanlagen
● Solaranlagen, Wärmepumpen
● Sanitäre Installation
● Weichwasser- und Entkalkungsanlagen
● Zentrale Wohnraumlüftung
● Regenwassernutzung
● Stör- und Kundendienst

Neubau
und

Sanierung

www.kaps-heizung-sanitaer.de

§
Rechtsanwältin
Claudia Bechauf
Telefonische Terminvereinbarung

Mo.–Fr. 9.00 bis 13.00 Uhr
zusätzliche Termine
nach Ihren individuellen Wünschen

in Großmehring, Sebastianstraße 3
Tel.: 08407 /8945 oder

in Mailing, Regensburger Straße 256
Tel.: 0841 /99364860

Telefon 08407/8613

Modell- und Änderungsstudio

Uli Mann
– die neuesten Trends für 2021
– Gardinen
– Änderungen aller Art
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–12 Uhr,
Mo., Mi., Do., Fr. 13–18 Uhr, Di. 13–16 Uhr

Enzianstraße 11 · 85098 Großmehring

Nachhilfe und LRS Förderung in familiärer
Umgebung, durch fachlich qualifizierte
Lehrkräfte in allen Schulfächern (Mathe,
Deutsch, Engl…usw.)
von der 1.-12 Klasse
In Physik noch Plätze frei!

Nachhilfeinstitut MINI-LERNKREIS
bei Ihnen vor Ort (08461)-9512
E-Mail: e.schmidt@minilernkreis.de

Kompetenz seit
1974

Mitglied im VNN e.V.
Bundesverband der
Nachhilfe-und
Nachmittagsschulen

Info und Anmeldung
0800-00 6 22 44
(gebührenfrei)

Jetzt auch in Großmehring

Unterrichtsbegleitendes
Konzentrationstraining

Mitterfeldstraße 5 · 85055 Ingolstadt
Tel. 0841-2 56 61 · info@pflasterbau-krebs.de

www.pflasterbau-krebs.de

Geschäftsinhaber Thomas Krebs

P F L A S T E R - U N D E R D B A U
A S P H A LTA R B E I T E N

Schlagbauer & Huber
Garagentore/Antriebe/Renovierungen

Gradhofstr. 7 Lederergasse 7
85098 Demling 85088 Vohburg

Tel: 08456 /6412 • Mobil: 0171 /8015162
Mail: schlagbauer-huber@t-online.de

Spedition sucht

Berufs-
kraftfahrer

mit der Führerscheinklasse CE (m/w/d)

Weitere Infos unter
Tel. 0172/8674718

Junkers-Ring 20
85098 Großmehring-Interpark
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In dieser Ausgabe stellen wir euch die Lieblingsstrecken von 
Peter Liebelt und Martin Müller vor:

Die 10 km Strecke „Mailinger Runde“
Start „Mariensäule“ – die „Donaustraße“ runter – vor dem 
Kreisel rechts abbiegen (Verlängerung „Klinge“) – links 
durch die Unterführung – rechts durch die Unterführung – 
auf dem Donaudamm rechts Richting Ingolstadt – auf Höhe 
der Mailinger Kläranlage rechts abbiegen – entlang „Am 
Maillinger Moos“ – rechts abbiegen auf den „Moosmüller-
weg“ – die Straße „Am Mailinger Bach“ überqueren - an der 
„Moosmühle“ vorbei bis zur „Bayernwerkstraße“ – „Bayern-
werkstraße“ überqueren – Rad-und Fußweg durch die Un-
terführung – rechts abbiegen auf die „Nibelungenstraße“ – 
rechts abbiegen auf die „Uferstraße“ – nach der Feuerwehr 
links abbiegen auf die „Raiffeisenstraße“ – „Raiffeisenstraße“ 
hoch bis zum Ziel „Mariensäule“

Die 5 km Strecke „Rund um den Demlinger Steinbruch“
Start am Steinbruch Parkplatz – Richtung Osten bergauf – 
nach ca. 1km an der Kreuzung links – vorbei an einem 
Steinbruch – bergauf dem Feldweg geradeaus folgen –  spä-
ter links halten – bergab zurück Richtung Demlinger Stein-
bruch – an der nächsten Kreuzung geradeaus durch den 
Wald – nach dem Wald an der Abzweigung rechts halten – 
nach 250 m scharf links in einen Waldpfad einbiegen – nach 
ca. 100 m rechts halten –  dieser Weg führt zurück zum 
Parkplatz

Nibelungenlauf 2021
Weitere Informationen für euch
Vorab möchten wir uns recht herzlich bei euch bedanken. 
Wir haben die letzten Wochen sehr viel positives Feedback 
von euch erhalten und fühlen uns umso motivierter, trotz 
der aktuell schwierigen Situation, die Planungen für unse-
ren Nibelungenlauf weiter zu verfeinern und auch eure Ide-
en einfließen zu lassen. Auch die Vorstandschaft des TSV 
Großmehring zeigte sich begeistert von unserer Idee. Man 
war sich schnell einig, dass trotz der Verschiebung des 
100jährigen Gründungsfestes, den Nibelungenlauf weiter 
zu organisieren und wir haben hierzu auch die volle Unter-
stützung des TSV Großmehring, wofür wir uns an der Stelle 
bedanken möchten!

Der Nibelungenlauf unter Regie der 
Ski- und Snowboardabteilung

Da bereits zwei Mitglieder unseres Organisationsteams in 
der Abteilungsführung der Ski- und Snowboardabteilung 
sind, lag die Idee auf der Hand, mit deren Vorstand Anton 
Rusch ins Gespräch zu kommen. Schnell erkannte man 
die Vorteile auf beiden Seiten und so wurde die Integration 
des Nibelungenlaufs bzw. des Organisationsteams im Janu-
ar offiziell bestätigt. Somit freuen wir uns auf die zukünfti-
ge Zusammenarbeit, welche natürlich auch unser Organi-
sationsteam, gerade in den Sommermonaten, durch Lauf-, 
Bike- und weitere Events bereichern wird.

Geschichte trifft Zukunft – unser neues Logo

Angelehnt an die Donau-Querung der Nibelungen entstand 
das gleichnamige Denkmal an der Donaubrücke. Uns war es 
ein wichtiges Anliegen dieses Denkmal, das der Veranstal-
tung auch seinen Namen gegeben hat, in das Logo des Groß-
mehringer Nibelungenlaufes einzubauen.

Ausblick

Wir freuen uns über die Zusage unseres Ersten Bürgermeis-
ters, Rainer Stingl, der die Schirmherrschaft für den Nibe-
lungenlauf übernehmen wird. Ihm ist es auch ein großes 
Anliegen, nicht nur zu „repräsentieren“. Deshalb trainiert 
er schon fleißig und wird am 12. Juni selbst an den Start 
gehen. Die finale Wettkampfstrecke wird im nächsten Amts-
blatt veröffentlicht. Die von uns angebotenen Lieblingsstre-
cken sollen euch helfen, euer Training möglichst abwechs-
lungsreich zu gestalten.

Hinweis aufgrund der aktuellen Situation

Der Nibelungenlauf 2021, sowie die Planungen und Termi-
ne, finden vorbehaltlich der coronabedingten Auflagen statt 
bzw. können Änderungen im Ablauf bedeuten oder zur Ab-
sage führen. Besucht uns gerne auf Instagram und Facebook 
„Nibelungenlauf_Grossmehring“! Unsere Homepage ist ab 
Mitte März verfügbar.
Auf geht's zum ersten Trainingslauf, wir g'frein uns auf eich!

Euer Organisationsteam
Thomas – Tanja – Thomas – Peter – Thomas – Martin

Großmehring
Nibelungenstr. 22
Tel: 08407/8968

Hepberg
Hauptstr. 9
Tel: 08456/5606

WWW.HAARSTUDIO-
SCHMAILZL.DE

Jetzt auch bei uns:

Ingolstädterstraße 37 85098 Großmehring
Tel: 08407/702

Mobil: 0172/840 1474
Mail: elektro-oberbauer@t-online.de

www.elektro-oberbauer.eu

A. OBERBAUER
Elektroanlagen

Adolf Fuchs, Piusstr. 1, 85098 Großmehring

„Ihr Partner für die gesamte Haustechnik“

Heizöltankreinigung, Innensanierung
Stilllegungen u. Entfernungen

85098 Großmehring b. Ingolstadt
Lilienstr. 26 (08407) 1606
Telefax (08407) 8818

Karl Dersch
Tankschutz GmbH

SCHREINEREI
Dieter Waltl
Familienbetriebseit über100Jahren

●Fenster in Holz, Holz/Alu
und Kunststoff

●Haus-/Innentüren
●Möbelschreinerei

Schacherweg 1 | 85098 Theissing
Tel.: 08404/930094 | eMail: dieter.waltl@t-online.de
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Ihre Steuerberater:
JOSEF WAGNER

RAINER SCHNEIDER

info@kanzlei-cws.de

Versicherungsbüro

Mayer &Huber GmbH&Co.KG

Team Großmehring
Ingolstädter Straße 8a
85098 Großmehring
Tel. 08407 93933-0

info@mayer-huber.vkb.de · www.mayer-huber.vkb.de

Team Vohburg
Donaustraße 14
85088 Vohburg a.d. D.
Tel. 08457 9120

Unser Schutzschirm
für Ihr Einkommen.
Unsere EinkommensSicherung – damit im Fall
einer Berufsunfähigkeit alles gut ausgeht.

Wir beratenSie gerne.

Di. 02.03.21 Grillteller mit Pommes und Speckbohnen 6,00 €

Mi. 03.03.21 Käsekrainer mit Bergbauernsalat 5,20 €

Do. 04.03.21 Rinderrouladen mit Spätzel und Blaukraut 6,80 €

Di. 09.03.21 Kotelett natur mit Speckreis und Krautsalat 5,80 €

Mi. 10.03.21 Hähnchenbrust mit Bandnudel und 
Karottengemüse 5,90 €

Do. 11.03.21 ½ Schäuferl mit Knödel und Salat 6,20 €

Di. 16.03.21 Pulled Pork Burger mit Kartoffelecken, 
Cole Slaw Salat 5,80 €

Mi. 17.03.21 Spaghetti Bolognese und Salat 5,00 €

Do. 18.03.21 Putenkeule mit Kroketten und Blaukraut 6,40 €

Di. 23.03.21 Pustaschnitzel mit Reis und Maissalat 5,80 €

Mi. 24.03.21 Biergulasch mit Serviettenknödel und 
Sauerkraut 5,80 €

Do. 25.03.21 Röstzwiebelbraten mit Kartoffelgratin und 
Gemüse 5,80 €

Di. 30.03.21 Cordon Bleu mit Pommes und Salat 5,80 €

Mi. 31.03.21 Zwiebelfleisch mit Nudeln und Krautgemüse 5,80 €

Do. 01.04.21 Dicke Bratwurst Bratkartoffel und Spinat 5,50 €

Speisenplan für März 
Alle Menüs zum Mitnehmen in 
Thermoverpackung.
Mittagstisch täglich ab 11:00 Uhr

Jeden Montag wechselndes 
Tagesgericht.

Jeden Freitag halbes Hendl und  
wechselndes Tagesgericht. 

Brotzeiten aus der heißen Theke: Leberkäse · Schnitzel 
Würstelsemmel · Hähnchenschenkel und vieles mehr...
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Speisenplan für Januar 2021 

Di. 12.01.21 Spaghetti Bolognese mit Salat 5,00 €

Mi. 13.01.21 Schweinerouladen mit Spätzle und Gemüse 5,80 €

Do. 14.01.21 Brauerbraten mit Knödel und Krautsalat 6,00 €

Di. 19.01.21 Cordon Bleu mit Pommes und Salat 5,80 €

Mi. 20.01.21 Schaschliktopf mit Reis und Salat 5,80 €

Do. 21.01.21 Rinderbraten mit Semmelknödel und Blaukraut 6,90 €

Di. 26.01.21 Münchner Schnitzel mit Bratkartoffel und 
Krautsalat 5,80 €

Mi. 27.01.21 Gulasch mit Nudeln und Salat 5,80 €

Do. 28.01.21 ½ Schäuferl mit Knödel und Salat 6,20 €

Jeden Montag wechselndes Tagesgericht! Mittagstisch ab 11:00 Uhr,
alle Speisen zum Mitnehmen in
Thermoverpackung.

EIGENE SCHLACHTUNG I FEINKOST I KÄSE
IMBISS I PARTYSERVICE I MITTAGSTISCH

Der Qualitäts-Metzger

Donaustraße 1
85098 Großmehring
Tel: 08407 - 522
metzgerei_batz@web.de

Metzger-Imbiss 
Dieselstrasse 11a
85098 Großmehring-Interpark
Tel: 0170-7169463www.metzgerei-batz.de   

Jeden Freitag halbe Hendl
und wechselndes Tagesgericht.

Änderungen vorbehalten.

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch von 7 – 13 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 7 – 13 und 14 – 18 Uhr
Samstag von 6.30 – 12 Uhr

Zum Jahresausklang bedanken wir uns ganz herzlich,
bei allen Kunden, Familien und Freunden die in dem schwierigen Jahr
2020 uns die Treue hielten, sich an alle Maßnahmen gehalten haben und
somit zu einem sicheren Geschäftsablauf beigetragen haben.

Bleiben Sie gesund und alles
Gute für das Jahr 2021!

Der Qualitäts-Metzger

Donaustraße 1
85098 Großmehring
Tel: 08407-522
metzgerei_batz@web.de

Metzger-Imbiss
Dieselstrasse 1
85098 Großmehring-Interpark
Tel: 0170-7169463JETZT NEU www.metzgerei-batz.de   

EIGENE SCHLACHTUNG I FEINKOST I KÄSE
IMBISS I PARTYSERVICE I MITTAGSTISCH

Catering und Partyservice

Öffnungszeiten:
Montag von 7 – 13 Uhr
Dienstag bis Freitag von 7 – 13 und 14 - 18 Uhr
Samstag von 6.30 - 12 Uhr
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Donaustraße 1
85098 Großmehring
Tel: 08407-522
metzgerei_batz@web.de

Metzger-Imbiss
Dieselstrasse 1
85098 Großmehring-Interpark
Tel: 0170-7169463JETZT NEU www.metzgerei-batz.de   

Catering und Partyservice

Öffnungszeiten:
Montag von 7 – 13 Uhr
Dienstag bis Freitag von 7 – 13 und 14 - 18 Uhr
Samstag von 6.30 - 12 Uhr
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Di. 19.01.21 Cordon Bleu mit Pommes und Salat 5,80 €

Mi. 20.01.21 Schaschliktopf mit Reis und Salat 5,80 €

Do. 21.01.21 Rinderbraten mit Semmelknödel und Blaukraut 6,90 €

Di. 26.01.21 Münchner Schnitzel mit Bratkartoffel und 
Krautsalat 5,80 €

Mi. 27.01.21 Gulasch mit Nudeln und Salat 5,80 €

Do. 28.01.21 ½ Schäuferl mit Knödel und Salat 6,20 €

Jeden Montag wechselndes Tagesgericht! Mittagstisch ab 11:00 Uhr,
alle Speisen zum Mitnehmen in
Thermoverpackung.
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Zum Jahresausklang bedanken wir uns ganz herzlich,
bei allen Kunden, Familien und Freunden die in dem schwierigen Jahr
2020 uns die Treue hielten, sich an alle Maßnahmen gehalten haben und
somit zu einem sicheren Geschäftsablauf beigetragen haben.
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Donaustraße 1 
85098 Großmehring  
Tel: 08407 - 522  
metzgerei_batz@web.de 
www.metzgerei-batz.de 

Öffnungszeiten: Montag und 
Mittwoch von 7 – 13 Uhr  
Dienstag, Donnerstag und Freitag 
von 7 – 13 und 14 – 18 Uhr  
Samstag von 6.30 – 12 Uhr

Metzger-Imbiss 
Dieselstraße 11a 
85098 Großmehring-Interpark 
Tel: 0170-7169463

STARTEN SIE JETZT
DURCH!

NATALIE OBERBAUER
Hopfenstr. 2 I 85098 Großmehring
08407 - 930123 I 0179 - 3956680
www.decodesign-oberbauer.de

Ihre Website als neuer Vertriebskanal

Wir entwickeln und erstellen Ihre Internetseite
mit einem professionellen Homepage Design,
holen Ihre Corporate Identity ins Internet und
präsentieren Ihre Leistungen und Produkte auf
creative Weise.
Modern und zukunftsorientiert geben wir Ihrem
Webseiten-Design das gewisse Etwas, das
nachhaltig in den Köpfen Ihrer Kunden bleibt
und Ihnen einen wichtigen Wiedererkennungs-
wert sichert.
So erhalten Sie, die besten Lösungen für Ihre
Ansprüche – echte Einzelstücke eben.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

GRAFIK I DESIGN I WERBUNG

 KFZ-Handel
 Aufbereitung
 Reparaturen
 TÜV-Service
 Transporte

Regensburgerstr. 30 A
85098 Großmehring
manniscarservice@outlook.de

NEU
in Großmehring!Fischbraterei Frank

Steckerlfische
Karfreitag, 2. April 2021

10.30 - 18.00 Uhr
Tannenstraße 3, Großmehring

Unsere Auswahl:
Makrele, Saibling, Forelle, Lachsforelle

Fischbraterei Frank, Tannenstraße 3, Großmehring
Telefon 08407/938642; Mobil/WhatsApp/Signal 0173/6870462

Mail steckerlfisch-catering@gmx.de; www.fischbraterei-frank.de
————————————————————————————-

Anmeldung Karfreitag, 2. April 2021
Name: __________________ Telefon: _______________________

Hiermit bestelle ich ___ Makrele(n), ___ Saibling(e), ___ Forelle(n),
___ Lachsforelle(n), ___ große Breze(n), ___ kleine Breze(n),
___ Semmel(n), ___ Fischsemmel(n), ___ Lachssemmel(n)

Abholzeiten:  10.30 Uhr  11.15 Uhr  12.00 Uhr
 12.45 Uhr  13.30 Uhr  14.15 Uhr  15.00 Uhr
 15.45 Uhr  16.30 Uhr  17.15 Uhr  18.00 Uhr

Bestellung direkt in den Briefkasten bei Pizzaservice Torino oder
Fischbraterei Frank Tannenstraße 3 einwerfen!

THERAPIEZENTRUM
GROSSMEHRING

ÜKrankengymnastik Ümanuelle Lymphdrainage
Ümanuelle Therapie ÜMassage

ÜHot-Stone-Massage
ÜLomi-Lomi
(hawaiianische Massage)

ÜEntspannungsmassage
ÜFußreflexzonenmassage

Ingolstädter Straße 20
85098 Großmehring

Tel.: 08407/8833
Fax: 08407/8834

Mo–Do 8.00–12.00 Uhr und 15.00–19.00 Uhr,
Fr. 8.00–12.00 Uhr

Modernes leistungsfähiges

Transportbetonwerk
– Eigener Fuhrpark –
Lieferung an Gewerbe-
und Privatkunden,
auch Selbstabholung möglich

Bacher Beton Bau GmbH
Edisonstraße 2a (Interpark)
85098 Großmehring
Tel. 08456/967-127
Fax 08456/967-131
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Menschen in Großmehring

Edith Mayer, 54 Jahre 
Lehrerin einer 1. Klasse

Seit vielen Wochen findet wegen Corona „Homeschoo-
ling“ statt. Wie erleben Sie als Lehrerin diese Zeit?

Diese Zeit finde ich sehr anstrengend. Ich habe meinen 
Beruf gewählt, weil es meine Passion ist, mit Kindern zu 
arbeiten. Im Homeschooling kommen das gegenseitige 
Miteinander, das Erkennen der Ängste und Sorgen der 
Schüler und der Spaß zu kurz. Es fehlen die Gespräche 
am Morgen, in der Pause und am Ende des Unterrichts, in 
denen sich auch zurückhaltende Kinder einem anvertrau-
en. Das Wir-Gefühl im Klassenverband, der soziale Bezug 
zwischen den Kindern untereinander und auch zur Lehr-
kraft leiden leider sehr. 
Das alltägliche Berufsleben gestaltet sich bei mir– wie bei 
so vielen derzeit – ganz anders als üblicherweise: Statt 
Trubel im Klassenzimmer sitze ich gefühlt den ganzen 
Tag im Arbeitszimmer alleine vor dem PC, bereite den Un-
terrichtsstoff möglichst leicht verständlich und selbster-
klärend auf, beantworte E-Mails, führe Telefongespräche 
und Videokonferenzen mit den SchülerInnen, den Eltern 
und den KollegInnen. Aber leider völlig ohne persönlichen 
Kontakt zu den SchülerInnen – das Lehrerinnenherz ver-
einsamt doch ein wenig. Auch der von mir sehr geschätzte 
routinierte Wochenrhythmus ist durcheinander geraten – 
durch die geballte Korrektur der Schülerarbeiten an den 
Wochenenden erscheint jeder Tag gleich. Die ständige, ge-
forderte Erreichbarkeit ist sehr auslaugend.

Worin sehen Sie die größten Probleme beim „Home-
schooling“?

Die Eltern meiner Klasse arbeiten sehr gewissenhaft mit 
ihren Kindern und ich erhalte stets vorbildlich erledigte 
Arbeitsaufträge zurück. Diese gute Zusammenarbeit freut 
mich besonders. Man kann so jedoch nicht erkennen, wo 
genau die SchülerInnen noch Probleme haben. Der ver-
zerrte Einblick in den individuellen Leis-
tungsstand der Kinder macht ein 
er folgrei - ches Lernen nach in-
dividuel- len Bedürfnissen fast 
unmög - lich.  Jetzt soll man 
a u c h noch ein Zeugnis 
s c h r e i - ben, von Schülern, 
d i e man drei Monate 

kennt und schon 
zwei Monate 

nicht mehr 
gesehen hat. 
Bei Video-
konferen-
zen fällt 
es mei-
nen Erst-
klässlern 

noch schwer, eine direkte Rückmeldung über eventuelle 
Schwierigkeiten zu geben. Man weiß nicht, wer inwieweit 
die Unterrichtsinhalte verstanden hat und wo noch För-
derbedarf besteht. Auch die Fülle des Stoffes kann man 
daheim vom Schreibtisch aus oft nicht richtig abschät-
zen. Im Präsenzunterricht besteht die Möglichkeit, Inhal-
te auf die Folgestunde zu verschieben. Im Homeschooling 
müssen die Schüler den Wochenplan brav abarbeiten. Man 
erwartet von den Schülern und Eltern manchmal wahr-
scheinlich zu viel, nicht in böser Absicht! 
Für mich als erfahrene Lehrkraft ist es zudem eine neue 
Situation, nicht mehr im gewohnten Ausmaß auf meine 
Berufserfahrung zurückgreifen zu können. Viele angeeig-
nete Fähigkeiten sind derzeit nicht mehr unbedingt hilf-
reich, um Homeschooling zu gestalten. Stattdessen muss 
ich als Lehrerin den Unterricht in einem ganz neuen Rah-
men denken und entwickeln lernen. Das stellt alle betei-
ligten Gruppen vor je eigene Probleme, die es gemeinsam 
zu bewältigen gilt! Hier geht es um reine Stoffvermitt-
lung!

Worauf freuen Sie sich am meisten, wenn wieder „nor-
maler“ Schulunterricht möglich ist?

Am meisten auf die Gespräche mit den SchülerInnen, de-
ren unbeschwertes kindliches Gemüt, ihr Lachen und 
Spaß mit ihnen zu haben und auf den persönlichen Aus-
tausch mit meinen KollegInnen. Und in ferner Zukunft 
auf Singen, Sport, Wandertage, Sportfeste…

Karin Bauernfeind, 36 Jahre 
Mutter eines Erstklasskindes

Seit vielen Wochen findet wegen Corona „Homeschoo-
ling“ statt. Wie erleben Sie als Mutter diese Zeit?

Diese Zeit ist sehr intensiv für mich! Man muss den Spagat 
zwischen Unterricht und Arbeitsleben schaffen. Auf der ei-
nen Seite möchte ich den Schulstoff meiner Tochter so ver-
mitteln, dass sie auch wirklich was dabei lernt. 
Ich möchte ihr nicht einfach alles 
vorkauen. Auf der anderen Seite 
hat man na- türlich auch wei-
tere Pflich- ten im Leben, 
die man nicht ein-
fach ver- nachlässigen 
k a n n . Zum Glück 
k o m m t mir mein Ar-
beitgeber mit flexiblen 
Arbeitszei- ten entgegen.

Worin sehen Sie die größten Probleme beim „Home-
schooling“?

Den Kindern fehlt der Kontakt zu ihren Schulfreunden, 
egal ob in der Pause oder im Unterricht. Auch das mitein-
ander und voneinander Lernen fehlt natürlich.

Worauf freuen Sie sich am meisten, wenn wieder 
„normaler“ Schulunterricht  möglich ist?

Auf einen geregelten, „normalen“ Alltag!!!

Emma, 7 Jahre
1. Klasse

Seit vielen Wochen kannst du wegen Corona nicht 
mehr die Schule besuchen, sondern musst zu Hause 
lernen. Wie geht es dir damit?

Meist geht es mir schon gut. Aber mir fehlen meine Leh-
rerin, Frau Mayer, die Klassenkameraden, die Pausen und 
der Sport! Jetzt ist meine Mama oft meine Lehrerin. Sie 
erklärt mir alles auch gut. 

Wie schaut so ein Tag im „Homeschooling“ bei dir 
aus?

Am Vormittag machen wir Schule. Zweimal in der Wo-
che ist eine Videokonferenz. Da machen wir Kopfrech-
nen, Blitzlesen und schreiben auch was. Unsere Lehrerin 
erklärt uns die Hausaufgaben. Meine Mama 
sitzt in dieser Zeit daneben. Blöd 
ist, dass manchmal der Empfang 
schlecht ist. Schön ist, dass wir uns 
alle da mal sehen! Am Nachmittag 
h a b e ich frei! Da spiele ich mit 
m e i - nem kleinen Bruder Paul 
o d e r ich spiele alleine Playmobil.

Was vermisst du am meisten 
in die- ser Zeit?

Meine Freunde, meine Lehrerin, Frau 
Mayer, und das Reiten mit 

meinen Pferden Nobo-
dy und Nicky.

Alexander, 10 Jahre 
4. Klasse

Seit vielen Wochen kannst du wegen Corona nicht 
mehr die Schule besuchen, sondern musst zu Hause 
lernen. Wie geht es dir damit?

Seit fünf Wochen kann ich jetzt schon nicht in die Schule 
gehen. Das ist sehr schade, da ich gerne meine Schulka-
meraden wieder sehen möchte. Mit dem Homeschooling 
komme ich gut zurecht, auch mit den Videokonferenzen. 
Manchmal ist die Verbindung schlecht, dann ist es schwer, 
alles zu verstehen.

Wie schaut so ein Tag im „Homeschooling“ bei dir 
aus?

Ich stehe sehr früh auf. Dann lese ich mir meine Hausi 
durch und mache sie anschließend. Jetzt kommen die Vi-
deokonferenzen. Wir haben jeden Tag zwei, da wir in Ma-
the einen anderen Lehrer haben. Da besprechen wir die 
Hausaufgaben und auch Probleme. Schön ist es immer, 
wenn die Klasse in den letzten 5 Minuten in verschiedenen 
Gruppenräumen aufgeteilt ist. Da können wir uns einfach 
mit den Klassenkameraden unterhalten. Nach den Video-
konferenzen kontrolliere ich meistens meine Hausaufga-
ben und lerne ein bisschen. Danach habe ich viel Zeit zum 
Spielen.

Was vermisst du am meisten in 
dieser Zeit?

Dass ich nicht mit mei- n e n 
Freunden spielen kann, dass wir 
nicht in den Urlaub fah- ren kön-
nen, nicht ins Kino ge- hen kön-
nen und auch Geburtstage n i c h t 
richtig feiern kön-
nen. Vor dem Lock-
down habe ich mit 
Rock'n'Roll ange-
fangen. Das dür-
fen wir jetzt lei-
der auch nicht!

H FWEBER I m m o b i l i e n
Anlageberatung

Ihr kompetenter Partner
– für Kauf, Verkauf, Vermietung von Immobilien
– Baufinanzierung
– umfassende Beratung für Geldanlagen
– Altersvorsorge

Telefon 08407/930223

Wir führen für Sie aus:
Maurer- und Betonarbeiten, Kanalarbeiten, Hausanschlüsse, Erd-
undTeerarbeiten, Dichtigkeitsprüfungen für Hausanschlüsse (Kanal)

Maschinenverleih:
Kompressoren, Stampfer, Rüttelplatten,

Gerüst, Schalung, Entfeuchtungsgeräte usw.

Quellsteine, Zierkies
85098 Großmehring, Klärweg 5
Tel. 08407/206 · Fax 08407/8837

Mobiltelefon 0171/5019437 · www.neubauer-bau-gmbh.de

NEUBAUER GmbH
BAU
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spk-in-ei.de/ausbildung

Starte deine Ausbildung bei uns - mit einem
starken Team und tollen Möglichkeiten.

 Ausbildung Bankkaufmann (m/w/d)

 Abiturientenprogramm (m/w/d)

 Duales Bachelor-Studium (m/w/d)

Schule,
fertig, los?

Ausbildu
ngsstart

1. Septe
mber 20

21

1. Septe
mber 20

22

Trotz Corona-Krise: Wir suchen
weiter nach dir!


